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Hohe Politik
S Auch in der hohen Politik gibt es nichts Abſolutes

Die Relativität beherrſcht hier ebenfalls das Feld Ein
Vorſpiel in dieſem Sinne zu der demnächſt ſtattfindenden
Begegnung Kaiſer Wilhelms mit dem Zaren iſt die wegen
Spionageverdachts in Berlin erfolgte Verhaftung eines ak
tiven ruſſiſchen Gardeartilleriehauptmanns An ſich er
ſcheint der Zwiſchenfall zwar nicht bedeutſam genug um die
angeblich im Plane liegende Annäherung Rußlands an den
Dreibund ins Licht des Grotesken zu rücken abkühlend
dürfte der Vorgang aber doch auf die Hoffnungsſeligen wir
ken denn er bildet eine allzu merkwürdige Jlluſtration zu
derartiger Neuorientierung der ruſſiſchen Politik Wenn
der verhaftete Offizier keinen ſtichhaltigeren Grund für ſeine
verdächtige Betätigung in Berlin beizubringen vermag als
den ſeine Regierung habe ihn entſandt zwecks Jnformierung
über die deutſchen Fortſchritte in der Flugkunſt dann liegt

ſchon hinreichender Grund zu Argwohn vor Ein National
ruſſe der Aviatiker Abramowitſch hätte nämlich der ruſſi

ſchen Regierung jederzeit den gewünſchten Aufſchluß geben
können war er doch hervorragend erfolgreich an dem letzten
Wettfliegen in Johannistal beteiligt Hauptmann Koſte
witſch wird es ſich alſo gefallen laſſen müſſen daß ihm die
Berliner Unterſuchungsbehörde gründlich auf den Zahn
fühlt Die bekanntlich aus ſachlichen Gründen erfolgte Haft
entlaſſung des wegen Spionageverdachts nach Kowno trans
portiert geweſenen preußiſchen Grenzkommiſſars Dreßler
kann ebenſowenig zu einer milderen Beurkeilung des Falles
Koſtewitſch Veranlaſſung ſein wie die Monarchen Entrevue

n den finniſchen Schären
Zu ihr hat wie nunmehr als feſtſtehend gelten darf der

Zar die Anregung gegeben und man ſpricht ſchon beinahe
ein öffentliches Geheimnis aus wenn man als ihren vor
ausſichtlichen Zweck hinſtellt den Wunſch des Zaren Deutſch
land einem Zuſammengehen mit Rußland zum Ziele bal
diger Beendigung des Jtalieniſch Türkiſchen Krieges geneigt
zu machen Mehr Wahrſcheinlichkeit als für eine Annähe
rung Rußlands an den Dreibund ſpricht in dieſem Zuſam
menhange alſo von vornherein für die Mutmaßung der
Zar werde ſich bei der Konferenz in den Schären zum Für
ſprecher Jtaliens in dem Sinne machen daß er zuſichert es

Feuilleton
Die Gottſchedin

Ein Bild zu ihrem 150 Todestage 26 Juni
Von Dr Heinrich Licht

Nachdruck verboten

Ver Die Geſtalt der Frau Profeſſor Luiſe Adelgunde
Victorie Gottſched geborener Kulmus oder um ſie kürzer und
volkstümlicher zu benamſen der Gottſchedin hat etwas eigen
Anziehendes Sie wurde in einem Zeitalter geboren da das
deutſche Weſen noch gar ſehr im Zwange des Reifrockes und
des Zopfes ſtand Nur erſt die Morgenröte des Befreiungs
kampfes der deutſchen Sprache und Dichtung hat ſie erlebt
noch war die Konvention auf allen Gebieten des Geiſtes
lebens mächtig und hielt die Natur und ihre kraftvolle un
mittelbare Aeußerung wohlverwahrt in Zucht und Feſſel
Und da iſt es denn eine Wohltat in der Gottſchedin einem
Geſchöpfe zu begegnen in dem das Natürliche der Konvention
luſtig ein Schnippchen ſchlägt Jn ihren uns erhaltenen
Briefen prägt ſich dies Natürliche auf ſehr mannigfaltige
und oft ſehr anmutige Weiſe bald in Scherz und Satire
bald in Klage und nicht zuletzt in helläugiger unbekümmerter
Kritik an ſich ihrer Umgebung und ihrer Zeit lebenswarm
aus und erfriſchend bricht es auch in ihren literariſchen Er
zeugniſſen durch die Starrheit des Schemas durch dem ſie als
Kind ihrer Zeit verhaftet war Um dieſe Frau der Rokoko
zeit iſt ſchon etwas wie Morgenluft einer en Epoche

es bleibt eben eine alte Wahrheit daß die Frau insgemein
überhaupt der Natur einen Schritt näher ſteht als der Mann
und als eine tapfere deutſche Frau verdient die Gottſchedin
vor allem ihr Ehrengedächtnis in der Erinnerung unſeres
Volkes Dies geſcheite und rüſtig zugreifende Preußenkind
zählt zu den Pionieren die der e Frauenwelt aus der
Oede und Ab d z einer ge ſüg armen Alltäglichkeit
den Weg ins Freie den Weg zur Te e am Geiſtesleben
unſerer Nation gebahnt die ſie Selbſtgefühl gelehrt die ihr
neue Möglichkeiten gewieſen haben

Sie war ein frühreifes Weſen das ſchon in jungen
Jahren vielerlei Kenntniſſe begierig aufſog Das Eltern

mächten geben das Verbleiben des ſüdlichen Alliierten in
der Dreibund gemeinſchaft ſei vielmehr unverbrüchlich Eine
derartige Garantieerklärung des Zaren würde bei Kaiſer
Wilhelm ſchwerer ins Gewicht fallen als vertrauliche Kund
gebungen von italieniſcher Seite ſelbſt die übrigens nicht
beliebt werden dürften weil ja Rußland von Anfang an die
Jnitiative zur Friedensvermittelung auf ſich genommen hat
Aus dem Verſuch eine gemeinſame Staatsaktion zugunſten
baldigen Friedensſchluſſes in die Wege zu leiten erklärt
ſich auch die Zuziehung des Reichskanzlers und des ruſſiſchen
Miniſterpräſidenten zu der Oſtſeekonferenz Eine Fortent
wicklung der Ergebniſſe der Potsdamer Beſprechungen kommt
ſchwerlich in Frage Es gibt hier eben nichts fortzuent
wickeln ſo lange das Verhältnis Rußlands zu Frankreich
unverändert iſt Hier läßt ſich aber nicht das mindeſte von
einem Anſatz zu Wandlungen vermelden Der Alliierte
Rußlands iſt ohne ſeine Bereitwilligkeit zu Bankierdienſten
merklich einzuſchränken zwar in ſeinen politiſchen Wünſchen
erheblich beſcheidener geworden ſeit er aus engliſchen Blüten
den Honig der Hoffnung ſaugt Es darf aber andererſeits
die Möglichkeit nicht abgewieſen werden daß die Herren
Poincars und Delcaſſe bei ihren diesſommerlichen Rußland
fahrten ein Privatiſſimum mit den ruſſiſchen Kollegen dar
über anſtreben ob denn der ſlaviſche Kamerad keine grund
ſätzliche politiſche Folge abzuleiten gedenke aus der Neu
aufſtellung eines deutſchen Armeekorps an der ruſſiſchen
Grenze dieſer Beſiegelung deutſchen Mißtrauens gegen
über Rußlands

Sie ſind Rußland gegenüber durchaus sans göene die
edlen Franzmänner in einem Jubiläumsjahr von der deli
katen Art des gegenwärtigen Vor einem Jahrhundert
holte der große Korſe zum vernichtenden Schlage gegen
Rußland aus führte er eine halbe Million Streiter über
den Njemen in namenloſes Elend und erſchütternden
Untergang Ohne Rückſicht auf die Gefühle Rußlands in
deſſen Patriotenkreiſen die Säkularerinnerung naturgemäß
nichts weniger als franzoſenfreundlich reflektiert was bei
der großen Gedenkfeier in Moskau im Auguſt offenbar wer
den wird beabſichtigt das franzöſiſche Kriegsminiſterium
auf dem Schlachtfeld von Borodino ein Denkmal errichten
und die Einweihungsfeier tunlichſt zuſammenfallen zu laſſen
mit der ruſſiſchen Gedenkfeſtlichkeit in Moskau Franzöſiſche
Eitelkeit hochtrabende Umſchmeichelung einer wahnwitzigen
Kriegstat derentwegen auch Tauſende von Söhnen des ge
knechteten Deutſchland ihr Leben in den ruſſiſchen Einöden
hingeben mußten unterwirft alſo rückſichtslos das ruſſiſche
Nationalgefühl einer peinlichen Belaſtungsprobe Solches
Verfahren iſt natürlich nicht geeignet die Sympathien für
den Zweibund in Rußland zu ſtärken Vielleicht läßt
Frankreich es aber gerade auf eine Herausforderung an
kommen pochend auf das Schuldverhältnis des Zarenreiches

haus darin ſie aufwuchs war kein gewöhnliches

gegenüber ſeinem Alliierten

werde keine Gemeinſchaft zwiſchen Jtalien und den Weſt Der neue Gouverneur von Samoa
Die Verſchiebungen in den Spitzen unſerer Kolonial

verwaltung die zum Teil durch den Rücktritt des früheren
Kolonialſtaatsſekretärs von Lindequiſt nötig geworden
waren und zur Neubeſetzung aller Gouvernements mit Aus
nahme Südwefſtafrikas geführt haben ſind jetzt mit der Er
nennung des neuen Gouverneurs von Samoa für den zum
Kolonialſtaatsſekretär beförderten Dr Solf beendet wor
den Halbamtlich wird bekanntgegeben

Zum Gouverneur von Samoa iſt der ſeitherige Ober
richter und erſte Referent beim Gouvernement Geh Re
gierungsrat Dr Schultz ernannt worden Der ſeit
herige Gouverneur von Togo Brückner tritt wieder in
die Kolonial Zentralverwaltung ein und iſt zum Geh
Oberregierungsrat und Vortragenden Rat im Reichs
kolonialamt ernannt worden

Der neue Gouverneur von Samoa Dr Schultz gilt
als einer der beſten Kenner Samoas Davon zeugt die vor
einigen Jahren erfolgte Herausgabe eines Werkes in dem
er ſprichwörtliche Redensarten der Bevölkerung unſerer
jüngſten Südſeekolonie geſammelt überſetzt und erklärt hat
Dr Schultz iſt ſeit elf Jahren nicht in Europa geweſen Er
iſt geboren am 8 März 1870 und beſtand im Mai 1897 die
große juriſtiſche Staatsprüfung Ende April 1898 wurde er
in den Dienſt der Kolonialverwaltung übernommen und
nach erfolgter Vorbildung in der vormaligen Kolonialab
teilung des Auswärtigen Amts Anfang Januar 1899 dem
Gouvernement von Deutſch Oſtafrika als Bezirksrichter über
wieſen Jnfolge Erkrankung war Dr Schultz gezwungen
bereits nach kurzer Zeit in die Heimat zurückzukehren um
ſich einer Operation zu unterziehen Nach ſeiner Wiederher
ſtellung war er bis Ende des Jahres 1899 bei der Staats
anwaltſchaft des Landgerichts I in Berlin beſchäftigt und
wurde dann wieder in die Kolonialabteilung des Auswär
tigen Amts berufen Anfang Auguſt 1901 erfolgte ſeine
Entſendung als kommiſſariſcher Referent und Bezirksrichter
nach Samoa Er wurde ab 1 April 1903 etatsmäßig ange
ſtellt und am 17 Juli 1904 zum Oberrichter und mit Wir
kung vom 1 April 1910 zugleich zum Erſten Referenten
beim Gouvernement von Samoa ernannt Unter dem
16 Dezember 1911 wurde ihm der Charakter als Geheimer
Regierungsrat verliehen

Der zum Geh Oberregierungsrat und Vortragenden
Rat im Reichskolonialamt ernannte bisherige Gouverneur
von Togo Brückner ſteht im 41 Lebensjahre Sein
Name wurde kurz vor der Reichstagsauflöſung im Jahre
1906 gelegentlich des Zuſammenſtoßes des Kolonialdirektors
Dernburg mit dem Abg Roeren viel genannt Damals
bezeichnete Roeren Herrn Brückner als einen grünen
Aſſeſſor Brückner war 1902 als Aſſeſſor in die Kolonial
verwaltung eingetreten war von 1903 bis 1905 im Schutz
gebietsdienſt von Kamerun tätig und wurde nach ſeinerRückkehr in die Zentralverwaltung 1907 egteran et

und Vortragenden Rat im Reichskolonialamt im Jahre 1910
1909 erfolgte ſeine Beförderung zum Geh Regierungsrat

27 e

der Arzt Doktor Kulmus war ein unterrichteter Mann und
ein ſelbſtändiger Denker der eben durch die Unabhängigkeit
ſeiner Jdeen in ſeiner Heimat Breslau bei der Geiſtlichkeit
angeſtoßen hatte und darum nach Danzig ausgewandert war
Jn den Adern der Mutter aber floß Augsburger Patrizier
blut Das kleine Fräulein Kulmus ward neben den Haus
arbeiten auch fleißig zu den Wiſſenſchaften und Künſten an

gehalten in der franzöſiſchen und engliſchen Sprache und
Literatur der Geſchichte der Länder und Völkerkunde der
Muſik hat ſie ſich mit Eifer umgetan und bemüht auch ritig
poetiſches Geſchick bewieſen oder was man dazumal alſo
nannte eine Fertigkeit ihre Gedanken in ſauber ſkandierte
und gereimte Verſe zu ſchmieden Dieſe Fertigkeit betätigte
ſie bereits im 12 Jahre ihres Lebens zwei Jahre ſpäter
überſandte ein Bekannter Proben ihrer Leiſtungen an den
Magiſter Gottſched in Leipzig der von ihnen ſehr erbaut
war und alſogleich die Hoffnung ausſprach durch dieſe Poeſie
der Preußen einſt ſogar die Nymphen an der Pleißen ſcham
rot zu machen

Das war Anno 1727 die Jungfer Kulmus zählte da
mals erſt 14 Jahre Aber dieſe Gedichtſendung des preu
ßiſchen Fräuleins nach Leipzig ward ihr Schickſal Der
Faden der ſie ſeitdem mit dem Magiſter Gottſched verband
ſollte nicht mehr reißen Wahrſcheinlich genug daß Gottſched
bei der Kenntnisnahme der Verſe der Kulmus alſobald die
Tdee aufgeſtiegen iſt ob er in der Danzigerin nicht am Ende
die erſehnte philoſophiſche und geſchickte Lebensgefährtin
finden könne jedenfalls hat er zwei Jahre ſpäter als er die
Gelegenheit einer Reiſe nach Oſtpreußen zu einem Beſuche
im Kulmusſchen Hauſe benutzte lebhaftes Gefallen an ihr
gefunden und wenn er ſich von den Eltern alsbald das Recht
des Briefwechſels mit ihr ausbat ſo iſt darin zwar och nicht
ein formell verbindliches wohl aber doch ein tatſächliches Ver
löbnis zu erblicken Bekannte doch Gottſched auch ganz offen
wie es um ihn ſtand

Jch bin Dein Knecht Victoria
Den ſeine Dienſtbarkeit vergnüget
Sobald er Deine Schönheft ſah

So begann denn die Brautzeit Sie dauerte lange faſt
6 Jahre und ſie blieb nicht ungetrübt Jungfer Kulmus

l verlor in dieſer Zeit Vater und Mutter durchlebte ere
Kriegsläufte in ihrer Vaterſtadt und rang mit gefährlicher

Jhr Vater Krankheit Auch Entfremdungen zwiſchen ihr und Gottſched
traten ein in Danzig wie in Leipzig gab es Zuträger die
bereitwillig allerlei Klatſch kolportierten und alles in allem
iſt es gewiß daß es allein der beharrlichen Zähigkeit Gott
ſcheds zuzuſchreiben iſt daß dieſer Brautſtand zum Eheſtande
führte Das preußiſche Fräulein verhielt ſich doch im ganzen
ſehr vorſichtig und zurückhaltend bekannte ſich heute halb und
halb für gebunden um morgen wieder zurückzuzucken kam
immer wieder mit Bedenken und Vorbehalten und gab ſich
ihm erſt ſpät dann aber auch mit ſchönen und herzhaften
Worten ganz zu eigen Eugen Reichel deſſen unermüdlichem
Fleiße und warmer Begeiſterung wir es verdanken daß Gott
ſcheds Geſtalt von vielen Entſtellungen gereinigt jetzt in
neuem Lichte ſich uns darſtellt, nennt das Kind wohl beim
rechten Namen wenn er meint erſt als Gottſched endlich die
erſehnte Profeſſur erlangt habe habe man in Danzig ernſt
lich zugegriffen und bis dahin auf alle Weiſe temporiſiert
Nur ſcheint es uns ſo unverſtändlich und unverſtändig nicht
daß Vater und Mutter Kulmus die Tochter nicht einem
Schriftſteller in fernem Lande anvertrauen mochten deſſen
Sukunft zunächſt noch ganz im Ungewiſſen lag

Neben den perſönlichen Angelegenheiten galt aber der
Briefwechſel der beiden vor allem den gemeinſamen geiſtigen
Jntereſſen Gottſched erzieht die Kulmus zur künftigen Gott
ſchedin Er regt ſie zur Lektüre zur Poeſie zur Ueber
ſetzungstätigkeit an er befördert ihre erſten Erzeugniſſe zum
Druck er lehrt ſie ſeine von Reichel mit Recht gerühmte gut
deutſche Geſinnung indem er die von ihr angebotenen fran

en und engliſchen Briefe ablehnt und ſie zur treuen
Pflege ihrer Mutterſprache ermahnt Sie nimmt die Wei
ſungen des verehrten Mannes gern an behauptet aber auch
die Selbſtändigkeit ihres geſunden Urteils Mag Gottſched
immerhin ihre Verſe rühmen ſie weiß ſie iſt keine Dichterin
Vernunft prüft ſtets mein Saitenſpiel ſagt ſie mit aller

liebſter Selbſtkritik Sie behauptet auch ihm gegenüber ihren
eigenen Geſchmack und ihr weibliches Feingefühl äußert ſich
z B darin r ſie von der von Gottſched ars ne Ver
öffentlichung ihrer Briefe nichts wiſſen will Aus der e

meines Herzens habe ich geſchrieben und wem die Art unſerer
wen ſrae nicht gefällt der wird an dieſen Briefen viel zu
tadeln finden

Sein umfaſſendes Gottſchedwerk iſt dies Jahr mit dem
2 Bande zum Abſchluſſe gelangt



wurde er als ſtellverkretender Gouverneur nach Deutſch
Südweſtafrika geſandt und im April v J zum Gouverneur
von Togo ernannt

m

Deutseches Reich
Die Begegnung des Kaiſers mit dem Zaren
bereitet der franzöſiſchen Preſſe augenſcheinlich ernſte Sorgen
Der Voſſ Zig wird darüber von ihrem Pariſer Korreſpon
denten gemeldet

Jn der Erinnerung an Potsdam kann man ſich hier ge
wiſſer Beklemmungen wegen der Zulmmenkuge des Kaiſers
mit dem Zaren nicht erwehren Figaro beſchwört Herrn
Saſonow in ſeinen Unterredungen mit dem deutſchen Reichs
kanzler und dem Staatsſekretär des Auswärtigen überausvorſchtig zu ſein und ihm nicht das kleinſte Zugeſtändnis zu

machen da er eine einmal aufgegebene Stellung nie wieder
von Deutſchland zurückgewinnen könne

Keine Berufsgenoſſenſchaft für den Kleinhandel
Der Ausſchuß des Deutſchen Handelstages hat wie die

Köln Ztg aus zuverläſſiger Quelle hört den Antrag daß
für den Kleinhandel einſchließlich der Großbetriebe im Klein
handel eine beſondere Berufsgenoſſenſchaft errichtet werde
abgelehnt Die Mehrheit für die Ablehnung war aber eine
ſo geringe daß man und zwar in dieſem Falle mit ſehr über
wiegender Mehrheit beſchloß die Frage zur nochmaligen ein
gehenden Beratung der nächſten Vollverſammlung des
Deutſchen Handelstages zu unterbreiten

Jm großen Saale des Kaſinos zu Köln wurden am
Dienstag die Beratungen des Ausſchuſſes fortgeſetzt Die
Verhandlungen leitete wiederum der Vorſitzende des Deut
ſchen Handelstages der Reichstagspräſident Kaempf
deſſen außerordentliche Friſche allgemeine Bewunderung
erregt

Genexalſuperintendent und Apoſtolikum
Für den letzten Sonntag hatte Generalſuperintendent D

Lahuſen deſſen Ausführungen über das Apoſtolikum in der
Kreisſynode Berlin Kölln Stadt neulich ſo großes Aufſehen er
rogt hatten in der Dreifaltigkeitskirche zu Berlin eine Pre
digt angekündigt der in allen am Kirchenleben intereſſierten
Kreiſen mit großer Spannung entgegengeſehen wurde

D Lahuſen gehört nicht zur theologiſchen oder kirchlichen
Linken Er hat ſogar laut V geſagt ſeine eigentlichen
Glaubens und Ueberzeugungsfreunde ſäßen auf der Rechten Und
ſo fordert er nicht bloß Es gilt in der Kirche den Kampf gegen
alle die die dem Heiland die Krone vom Haupte reißen ihn in
die Mitte der ſündigen Menſchen ſtecken und ihm die Erlöſerwürde
akſprechen dagegen würde mit ihm ein großer Teil der theo
logiſchen und kirchlichen Linken proteſtieren nein an einer
Stelle ſeiner Ausführungen erweckt er den Eindruck als ob jedes
echte religiöſe Empfinden zu dem Bekenntnis der Gottheit
Chriſti kommen müßte und er hatte ſogar den Mut Sätze wie
die Empfangen vom heiligen Geiſt geboren von der Jungfrau
Maria niedergefahren zu den Toten aufgefahren gen Himmel
die doch im Bekenntnis ganz ſinnlich gemeint und in dieſem
Sinne einfach abzulehnen ſind unter die Geheimniſſe zu rechnen
von denen der Glaube den Schleier nicht wegziehen möchte in
deren Erklärung wir immer herumſtümperten Ueber dieſe Dinge
reden ſogar die Predigten über das Apoſtolikum eine deutlichere
Sprache

Auf der anderen Seite iſt Herr D Lahuſen von denen die
ihn auf die Seite der kirchlichen Rechten drängen wollten deut
lich abgerückt Er unterſchied ſcharf zwiſchen Rechtgläubigkeit und
rechter Gläubigkeit die erſtere ohne die letztere erklärte er für
völlig wertlos er wies den Geiſt hochmütigen unbrüderlichen
Richtens der ſich oft mit ihr verbinde ernſt zurück er warnte ein
dringlich vor dem ſich ſelbſt zum Glauben Ueberredenwollen
weil man ſich damit die Erlöſung durch Gott verſcherze er ent
kleidete die einzelnen Sätze des zweiten Artikels doch für jeden
der hören wollte und konnte ganz weſentlich ihres dogmatiſchen
Charakters und führte ſie auf die ihnen zugrunde liegenden reli

giöſen Gedanken zurück er warnte vor hölzernen Stützen mit
denen man die auf ewigem Grund durch Gottes Geiſt erbaute
Kirche aufrecht erhalten wolle ja er betonte mit erfreulicher Ent
ſchiedenheit fraglos an junge Theologen ſich wendend Wenn Jhr
auch nicht jeder Einzelheit im Apoſtolikum zuſtimmen könnt Jhr
könnt doch fröhlich mit der Gemeinde bekennen wenn Jhr nur
eins mit ihr ſeid im Vertrauen auf den ewigen Vater und in der
Liebe zu Eurem Erlöſer und im Gehorſam gegen ſeinen Geiſt der
in Euch lebt

Und ſo bleibt es dabei das Apoſtolikum iſt ein Glaubens
zeugnis aber kein in jedem Satz verpflichtendes Elaubens
geſe tz

Ueber ein nationalliberal fortſchrittliches Abkommen
für die bevorſtehenden Landtagswahlen in Württemberg be
richtet der Stuttgarter Beobachter

Wir können mitteilen daß das Abkommen für die
kommenden Landtagswahlen zwiſchen der Fortſchrittlichen
Volkspartei und der nationalliberalen Deutſchen Partei
nun endgültig von den beauftragten Vertrauensmännern
beider Parteien abgeſchloſſen und unterzeichnet iſt vorbe
haltlich der Genehmigung der beiderſeitigen Landesaus
ſchüſſe Die Mitteilung der Einzelheiten des Ueberein
kommens wird ſofort nach der eingeholten und erteilten
Zuſtimmung der Landesorganiſationen erfolgen

Parteinackirichten
Die elſäſſiſche Fortſchrittspartei veröffentlicht einen Aufruf

in dem es u a heißt
Als Partei der nationalen Verſöhnung kämpfen wir gegen

jene Sonderbündler die zum Schaden unſeres Landes den inne
ren Anſchluß an das Deutſche Reich aufhalten wollen und
wenden uns ebenſo gegen die Chauviniſten die dieſen Anſchluß
ohne Verſtändnis für unſere Lage erzwingen möchten

Als Partei des konfeſſionellen Friedens kämpfen
wir gegen das Zentrum ſowie gegen jede andere Gruppe die es
unternähme konfeſſionelle Momente in den politiſchen Kampf zu
tragen

Als Partei des ſozialen Ausgleichs bekämpfen wir
die Sozialdemokratie Wir verwerfen den Klaſſenkampf und er
warten alles von der Entwicklung und der friedlichen Zuſammen
arbeit der verſchiedenen Geſellſchaftsklaſſen

Bei der Gründung des Vereins führte Jngenieur Jltis
der Vorſitzende des Straßburger Fortſchrittlervereins aus

Nicht Loslöſung und Abſonderung das wäre wir wiſſen
es genau Selbſtmord aber Zuſammenſchluß aller zu einem
Ganzen aus einem Guß deſſen Teile ſich als Söhne des Landes
ſolidariſch fühlen und das als Ganzes den anderen deutſchen
Stämmen ebenbürtig zur Seite treten kann dieſes Ziel iſt
doch den Schweiß der Edlen wert und das iſt unſer Partikularis
mus

Kleine vermiſchte Nachrichten
Die zur Beratung des Oderprojekts der Staatsregie

rung eingeſetzten Ausſchüſſe der Stadtverordnetenverſammlung in
Breslau haben beſchloſſen dem Plenum zu empfehlen dem
Hochwaſſerregulierungsentwurfe Flutkanal im Schwarzwaſſer
tal zuzuſtimmen und entſprechend dem Verlangen der Staats
regierung ſich zur Zahlung eines Paufchalkoſtenbeitrages von
vier Millionen Mark bereit zu erklären Die definitive Auf
ſtellung des Etats bringt für Bayern im Kapitel Ueber
weiſungen des Reiches an Bayern und Abgaben Bayerns an das
Reich uner wartete Aeberraſchungen gegenüber der
urſprünglichen Aufſtellung Die Reichsüberweiſungen bringen für
Bayern aus der Branntweinſteuer Mehreinnahmen von 3 Mill
Mark während die Abgaben Bayerns an das Reich aus Matri
kularbeiträgen und Ausgleichsbeiträgen auf weitere 11 Millionen
erhöht wurden ſo daß das urſprüngliche Budget für die neue
Finanzperiode 1912/12 unerwartet um 8 Millionen verſchlechtert
iſt Der Ständige Ausſchuß des Deutſchen Landwirt
ſchaftsrats iſt zu ſeiner Sommerſitzung zum 28 und 29 Juni
nach Baden Baden einberufen um unter anderem über
folgende Gegenſtände zu beraten 1 Vorbereitungen der land
wirtſchaftlichen Körperſchaften für den etwaigen Abſchluß neuer
Handelsverträge 2 die Herausgabe der Bulletins des Jnter
nationalen land wirtſchaftlichen Jnſtituts in Rom in deutſcher
Sprache 3 die Deckungs und Beſitzſteuerbeſchlüſſe des Reichstags
4 Haftung des perſönlichen Schuldners für den Hypothekenaus

fall 5 Zuſammenſchluß der land wirtſchaftlichen Haftpflichtver
ſicherungsvereine 6 Verkaufsbedingungen für Chiliſalpeter und
Norgeſalpeter 7 Bedingungen für den Verkehr mit Handels
futtermitteln Der nationalliberale Abg Fritſch
der frühere Unterſtagatsſekretär im Reichspoftamt feiert am Mitt
woch ſeinen 70 Geburtstag Fritſch gehört dem Abgeord
netenhauſe als Vertreter des Wahlbezirks Lauban Görlitz ſeit 1903
an Er iſt ſchriftſtelleriſch im Verkehrs und Sparkaſſenweſen
tätig geweſen und hat ſich im Abgeordnetenhauſe auch durch ſein
Eintreten für die Jntereſſen der unteren Beamtenſchaft und für
Stenographieverhältniſſe bekannt gemacht Das deutſche
Kanonenboot Luchs wird wegen Unruhen die an andern
chineſiſchen Orten ausgebrochen ſind Kanton verlaſſen Der
Panzerkreuzer Moltke kehrte Montag nachmittag von
ſeiner Amerikafahrt zurück

Ausland

Miniſterkriſis in Selgien
Jn Brüſſſel wird viel bemerkt daß an dem z

Jubiläum des Leibgrenadierregiments in Brüſſel weder der
Kriegsminiſter noch die höheren Offiziere des Generalſtabes
teilnahmen trotzdem die Anweſenheit des Königs ohne den
Kriegsminiſter bei ſolcher Gelegenheit nicht üblich iſt wenn
der Souverän eine Anſprache hält Jn dieſem Falle be
anſpruchte beſondere Bedeutung der Hinweis des Königs auf
die verantwortungsvolle Miſſion der Armee die eines Tages
bei den immer zu befürchtenden internationalen Verwick
lungen gezwungen ſein würde die Unverletzlichkeit des
neutralen belgiſchen Bodens zu verteidigen Dieſe Erwähnung
im Anſchluß an den ſtark betonten Ausdruck der Hoffnung
die belgiſche Nation werde in Zukunft zu einer klareren Er
kenntnis der höchſten und gebieteriſchſten Pflicht gelangen
die Armee auf die Höhe dieſer unerläßlichen Aufgabe der
Neutralität zu heben wird in Zuſammenhang gebracht mit
dem Fernbleiben des Kriegsminiſters es verlautet daß
dieſer noch am Abend ſeine Demiſſion eingereicht habe die
vom König angenommen wurde Als Nachfolger wird
General Selliers de Moranville bezeichnet

Die albaneſiſchen Wirren
Große Deſertionen

Konſtantinopel 25 Juni
Eine Verlautbarung des Miniſteriums des Jnnern gibt

einen Ueberblick über die Ereigniſſe von Jpek und Dſchakowa

und ſagt dann daß die Rebellen ſich nicht ſcheuen die gegen
wärtige Regierung als reaktionär zu bezeichnen Die fahnen
flüchtigen albaneſiſchen Offiziere und Soldaten ſeien längſt
als Bekenner der von den Rebellen verfochtenen Jdeen er
kannt worden Jhr Vorgehen diene den Zwecken jener die
gegen die Jntereſſen der Türkei arbeiten und bilde einen
Verrat der die Jntereſſen Jtaliens fördere Die Regierung
tue ernſtlich ihre Pflicht Die Verräter würden beſtraft
werden

Weiter beſagt die Kundgebung bezüglich der Deſertionen
in Monaſtir daß ein Hauptmann 9 Leutnants und etwa
50 Soldaten aus den Garniſonen Monaſtir Prilep und Dibra
deſertiert ſeien Den zur Verfolgung ausgeſandten Ab
teilungen gelang es 2 Offiziere und 2 Soldaten feſtzunehmen
16 Unteroffiziere und Soldaten ſind reuig zurückgekehrt
Ueber den Vorfall wurde eine Unterſuchung eingeleitet

Konſtantinopel 25 Juni
Nach näheren Nachrichten aus Mongſtir ſoll die Zahl der

bisher mit 7 Offizieren deſertierten Soldaten 100 überſteigen
Es wird behauptet die Bewegung ſei gegen das jungtürkiſche
Komitee gerichtet was aber noch nicht erwieſen iſt ie
deſertierten Offiziere ſind ſämtlich Albaneſen Die Ver
folgung der Deſerteure iſt eingeleitet doch ſoll ſich die Re
gierung bemühen durch Ratſchläge auf ſie einzuwirken Der
Vorfall dem die Regierung keine große Bedeutung beizu
meſſen ſcheint beſchäftigte kürzlich den Miniſterrat

Endlich am 19 April 1735 fand die Hochzeit ſtatt am
14 Mai traf das junge Paar von feiernden Carminibus be

ßt in Leipzig ein wo die Gattin des zu ſolcher literariſcher
edeutung und Macht gelangten Profeſſors ſie natür

lich eine Stellung einnahm zumal de e bereits ſelbſt in der
Republik der Wiſſenſchaften und Künſte ſich das Bürgerrecht
erworben hatte 28 Jahre hat ſie in Leipzig an Gottſcheds
Seite gelebt Die Ehe war anfangs vollkommen glücklich

Mein Gottſched Du allein
Und daß Du mich geliebt das ſoll mein Lorbeer ſein

So ſang die junge Frau im Jahre 1737 und auch r
ſind die Briefſtellen und Zeugniſſe worin ſie ihr Ehe un
Liebesglück bekennt zahlreich und unwiderſprechlich Ebenſo
gewiß aber iſt die ſpätere Trübung ihres Glückes Gottſched
ſelbſt hat ſie zugegeben und von ihr haben wir aus ihrer
letzten Zeit das ergreifende Geſtändnis Fragen Sie nach
der Urſache meiner Krankheit Hier iſt ſie 28 Jahre un
unterbrochener Arbeit Gram im Verborgenen und 6 r
lang unzählige Tränen ſonder Zeugen die Gott allein hat
fließen ſehen Was iſt hinter dieſer Klage zu ſuchen Faſt
alle Biographen ſind darin einig daß der Herr Profeſſor
kleine Neben und Abwege in der Liebe eingeſchlagen und
daß ſeine Frau ſchließlich darum gewußt und ſich d
in Fein verzehrt habe Unſer GottſchedRitter weiſt dieſe
Darſtellung als eine auf eitel Klatſch beruhende Verleumdung
ſeines Helden mit Entrüſtung zurück allein wenn es ganzrichtig iſt daß die Wahrheit biefſes Geredes nicht gut beweis

bar iſt ſo läßt ſich doch Gottſcheds Unantaſtbarkeit in dieſem
Punkte offenbar z recht nicht mit Sicherheit feſtſtellen und
überhaupt wird Reichel Gottſched zuliebe gegen die Gottſchedin
unbillig Unſeres Erachtens iſt allerdings die Trübung ihres
ehelichen Glücks aus der Verſchiedenheit der beiden Charaktere
allein hinreichend zu erklären Wie war eine geſunde
v robuſte ſtarknervige wenig differenzierte geradlinige

atur ſie hingegen von ſchwächlicher Konſtitution wechſelnden
Stimmungen unterworfen oft hypochondriſch kritiſch veran
lagt Dafür hatte er man trifft das oft im Leben kein
Verſtändnis weil er nichts derart kannte Er kannte nur
die Arbeit die gleichmäßige unermüdete Arbeit die ihm als
rigen philoſophiſcher Lebensinhalt erſchien und es war
ihm ſelbſtverſtändlich daß ſeine Frau ebenſo lebte und ar
beitete wie er Sie arbeitete denn auch anfangs mit und
neben ihm gern und eifrig allmählich aber ward ihre Tätig

keit mechaniſcher ſchließlich fühlte ſie ſie als
Kinderſegen war verſagt der Leib ward ſiech die Seele
matt und je kränker ſie ſich fühlte je ſchwerer ihr die Arbeit
wurde um ſo mehr dürſtete ihre zartere rn nach
mehr Wohligkeit und Wärme als Gottſched zu geben ver
mochte De i dahingewelkt

re Arbeitsleiſtung war wirklich ſehr bedeutend Siewar die wichtigſte Wberſerern für Gottſcheds Deutſche Schau

bühne Sie übertrug zuſammen mit ihm das Wörterbuch von
Bayle den Spektator Addiſons ſie veranſtaltete eine i
Ausgabe der Schriften und der Geſchichte der r en
Akademie ſie korreſpondierte katalogiſterte ſchrieb Verſe und
hat noch außerdem eine r von ſelbſtändigen wenn auch
nach fremden ſie earbeiteten e verfaßt von
denen ihre Luſtſpiele für uns das lebendigſte Jntereſſe haben
Ja durchweg gehen dieſe Luſtſpiele auf eine Tendenz hinaus
n der Ungleichen Heirat wird der Adelsſtolz verhöhntund dem Bürgertum eingeſchärft ſich zu ſeinem eigenen Stand

zu halten Jn der pPietiſterei verarbeitet ſie das Tartüff
motiv dem ſie hier die Spitze gegen das ihr als feſter
Rationaliſtin verhaßte Pietiſtenweſen gibt Jm Witzling
nimmt ſie Partei in den n ihres Mannes und macht
ſich über die literariſche Jugend luſtig die keine Autorität
anerkennen will und die deutſche Sprache übel mißhandelt
Eine Dichterin werden wir auch auf dieſe Luſtſpiele hin die
re n nicht nennen Sie wurzelten in der Literatur
in Vorbildern und Regeln nicht im reichen Nährboden der
lebendigen Anſchauung Doch gilt das nicht ausnahmslosdie Ehrlichin die in der Pietiſterei im Fiſchbeinrocke dem
Herrn Scheinfromm ſo r entgegentritt und ihm in ihrem
preußiſchen Dialekt die Wahrheit iſt eine ſo kecke friſche
und wahre Figur wie ſie das deutſche Luſtſpiel ſeit langem
nicht mehr erlebt hatte Und überhaupt ſteckt in dieſen Ar
beiten der Gottſchedin eine Menge geſunden Witzes und
i Geiſtes aber alles noch in einer Unbehilflichkeit
re ehe die Kritik entwaffnet aber auch die Anſprüche
erabſetzt

Sie hat auch ein Luſtſpiel Die n earin ſie wie gewöhnlich mit Uebertreibung aber
offenbar auf Grund reeller Beobachtung und in ehrlicher

Ueberzeugung das h geißelte daß deutſche Häuſer
für verpflichtet hielten franzöſiſche Gouvernanten ins Haus
zu nehmen die denn oft nicht viel was Beſſeres als Hoch
taplerinnen waren und oft argen Unrat anſtiſteten Jſt uns

Kettentracht dies Stück mit all ſeinen Mängeln als eine re ihrer
gut deutſchen Geſinnung wert in der ſie mit Gottſched ganzeins ging ſo erhält es ſein volles Relief erſt dadurch daß ſie

auch im Leben im Sinne ihres Luſtſpieles gewirkt hat Sie
zählt zu den erſten die die deutſchen Mädchen auf den Beruf
als Lehrerin und Erzieherin als eine ihnen natürliche und
ihrer würdige Aufgabe hingewieſen und ihnen geraten haben
die fremden Elemente aus dieſer Laufbahn zu verdrängen
Ueberhaupt iſt ihre Stellung in der Geſchichte der deutſchen
rau eine bedeutſame Auf die Gottſchedin die als e

kändige Verfaſſerin und als Ueberſetzerin ſo viel geleiſtet
e die überall wohin auf ihren Reiſen kam von fürſt

ichen und gelehrten Perſonen mit allen Ehren e
wurde und von Maria Thereſia als Deutſchlands gelehrteſte

rau angeredet worden war auf ſie blickten alle deutſchen
rauen mit Stolz an ihr ſtärkte ſich das i l das
ertrauen auf die Fähigkeiten des weiblichen Geſchlechtes

und ſie erwies in ihrer e daß die Frau gelehrt da
W literariſch und wiſſenſchaftlich tätig ſein konnte ohne ins

nweibliche verfallen Es ſind in den literariſchen
Kämpfen des Tages manche Witze und auch ſcharfe Witze über
ſie geriſſen worden aber im Grunde hatten vor der klugen
und feinen Frau alle Reſpekt Von ihrem Einfluß auf die
Frauenwelt zeugt jene in Königsberg begründete Frauen
zimmer Akademie in der ſich lernbegierige junge
zu geiſtiger Fortbildung vereinigten und deren höchſte und
i grte Autorität die Leipziger Profeſſorsfrau war und

eb

Als die ſtarb ſtand der Junge der Frau Rat
in Frankfurt bereits im 13 Lebensjahre Eine neue herr
liche Zeit deutſchen Lebens war im Anbruch und ſie hat auch

rauengeſtalten gezeitigt die an Lebensfülle an Originali
t und geiſtigem Reichtum die Gottſchedin überragen Aber

die reichen Quellen deutſchen Jppuaninme hat ſie erſt auf
decken helfen Sie hat die deutſche Jur ſt auf ihre Gaben
beſinnen laſſen ſie hat ſie gelehrt ſich nicht in hilfloſe Be
wunderung an das ausländiſche Muſter zu verlieren ſondern
in ihrem eigenen Volke und ſeinen Leiſtungen ſich zu de
u fühlen Jn der ſchönen Begeiſterung mit der ſie diet Fortſchritte des deutſchen Geiſtes und der deutſchen

iſſenſchaft r dem Verfall der franzöſiſchen Literatur
ſie uns an Klopſtock der auch ſtolz und beeiert erinneriden zugleich Deutſchland zum Wettlauf mit den älteren

ölkerſchweſtern evtreter läßt
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Saloniki 24 Juni Mehrere Führer der Südalbaneſen
mit den Führern der Aufruhrbewegung im Norden des

ilajets Koſſowo eine Unterredung zum Zwecke einer allgemeinen S ung e Der t ſcheiterte an der Hal
tung der Ghegen Nordalbaneſen die zwar bereits bei der
Regierung auf Einführung der nötigen Reformen drangen
iedoch dem Sultan die Treue bewahren wollen

Kongresse und Verbandsfage

Hauptverſammlung des Verbandes Deutſcher
Privateiſenbahnbeamten

Lübeck 22 Juni
Unter äußerſt zahlreicher Beteiligung aus allen Teilen

Deutſchlands tagte hier die diesjährige Hauptverſammlung
des Verbandes Deutſcher Privateiſenbahnbeamten Die
Tagung wurde geleitet durch den ſtellvertretenden Ver
bandsvorſitzenden Oeſer Nach den üblichen Begrüßungs
anſprachen wurde der Jahresbericht bekannt gegeben
Wie demſelben zu entnehmen iſt betrug die Zahl der Mit
glieder des Verbandes Ende des Jahres 1911 13874 gegen
12231 im Vorjahre Dem Verband gehören 370 Bezirks
vereine an An den Jahresbericht ſchloß ſich eine eingehende
Debatte in welcher verſchiedene Delegierte auf

die mißliche wirtſchaftliche Lage
der Privateiſenbahnbeamten e e die noch dadurch ge
ſteigert werde daß ſeitens ſo mancher Verwaltungen weder
Teuerungszulagen noch Wohnungsgeldzuſchüſſe gewährt
werden Von allen Seiten wurde betont daß eine Aende
rung in dieſen unhaltbaren Zuſtänden nur durch feſtes Zu
ſammenhalten der einzelnen Verbandsmitglieder erreicht
werden könne Die Aeußerung des badiſchen Finanz
miniſters daß die Privateiſenbahnbeamten ihre Forderungen
nicht ſo hoch ſchrauben dürften wie die Beamten der Staats
bahnen da an ſie ja auch weſentlich geringere Anſprüche ge
ſtellt würden wurde von der Verſammlung in ſcharfem Tone
zurück gewieſen Um den Einwand einer minderwertigen
Qualifikation zu beſeitigen wurde von allen Seiten die Ein
führung einer Prüfungsordnung für die Privateiſenbahnen
als dringend wünſchenswert bezeichnet und darauf hinge
wieſen daß im Bezirk der Lübeck Büchener Eiſenbahngeſell
ſchaft welche dieſe Prüfungsordnung bereits vor Jahren
eingeführt hat t die Verhältniſſe ganz erheblich gebeſſert

r nicht zuletzt zum Vorteile der Eiſenbahngeſellſchaft
elber

Der Kaſſenbericht des Verbandes weiſt ein ſehr
amtige Reſultat auf Das Vermögen des Verbandes be
äuft ſich zurzeit auf rund 76 000 Mark

Der Tagung lagen eine Reihe bedeutſamer Anträge
aus verſchiedenen Bezirken vor von denen in erſter Linie
e des Bezirkes Eulengebirgsbahn Erwähnung verdient
er den Beamten der Privateiſenbahnverwaltungen eine

Wohnungsgeldentſchädigung
in der Höhe von 10 Prozent des Gehalts verſchaffen will

Der r wird damit begründet daß auch die Beamten
der Staatsbahnverwaltung ſoweit ſie nicht im Beſitze von
Dienſtwohnungen ſind Wohnungsgeldzuſchuß erhalten und
daß auch die Kumunen ihre Beamten und Angeſtellten für
den Aufwand an Mietzins angemeſſen entſchädigen Der
Antrag wurde aber trotzdem von der Verſammlung abge
lehnt es wurde zwar ſeine Berechtigung allſeits unum
wunden zugegeben auf der anderen Seite aber auch daraufhingewieſen daß ein Erfolg bei der maßgebenden Stelle mehr

als fraglich erſcheinen dürfte nachdem es derzeit kaum mög
lich ſein wird bei den Beamten aller Privatbahnen einen

einigermaßen gleichen Maßſtab anzulegen

Ralle und Umgebung

Halle a 26 Juni
Halleseher Schachklub

Am 22 und 23 Juni beging der Klub in den oberen Räumen
bes Hotels zur Tulpe die Feier ſeines 50 jährigen Beſtehens
Mit dieſem Feſte war der 28 Kongreß des Saaleſchachbundes ver
bunden worden

Am 22 abends gegen 8 Uhr hatte ſich eine ſtattliche Anzahl
on Schachfreunden auch Damen eingefunden um der ver
heißenen Vorſtellung eines Blindſpiels ſeitens des Herrn Schach
meiſters Mieſes beizuwohnen Der Vorſitzende des Klubs
Herr Amtsgerichtsrat Kuntze begrüßte die Erſchienenen mit
einer herzlichen Anſprache demnächſt ließ er die Ausloſung zum
I Schachturnier zu welchem ſich 10 Teilnehmer gemeldet hatten
vornehmen und erſuchte darauf Herrn Mieſes mit dem Blind
ſpiel zu beginnen Die 6 Gegner unter ihnen einige ſehr ſtarke
Spieler hatten an einer Tafel Platz genommen und nun ent
wickelte ſich bald der lebhafteſte Kampf Meiſter Mieſes der ſich
in eine Ecke des Saales zurückgezogen hatte diktierte mit be
wundernswerter Ruhe ſeine Züge Viel Beſinnen gab es bei
ihm nicht das Erſtaunen der Zuſchauer wuchs und als er nach
etwa 18 Zügen die Stellungen ſämtlicher Partien aufſagte hatte
dies eine geradezu verblüffende Wirkung Schon nach etwa zwei
Stunden ergaben ſich die erſten Gegner die anderen folgten und
nur einem Herrn Cand phil Janßen vom Halleſchen Schach
klub gelang es einen Sieg zu erringen Der Wettkampf hatte
einſchließlich einer Pauſe nur 36 Stunden in Anſpruch genommen
und gab beredtes Zeugnis von dem großen ſchachlichen Können
und dem erſtaunlichen Gedächtnis des Herrn Mieſes

Am Sonntag morgens 10 Uhr fand die Generalverſammlung
des Saaleſchachbundes ſtatt Die Schachklubs Magdeburg
und Deſſau waren erfreulicherweiſe durch zahlreiche Abgeord
nete vertreten ſonſt ließ der Beſuch zu wünſchen übrig Vor Ein
tritt in die Tagesordnung widmete der Schachklub Deſſau dem
Jubilar eine prachtvolle Roſenſpende Auch dieſe Verſammlung
wurde durch den Herrn Vorſitzenden mit herzlichen Worten er
öffnet Sodann erſtattete der Bundesverwalter Herr P Voigt
Bericht und legte Rechnung Es wurde ihm Entlaſtung erteilt

Als Vorort für den im nächſten Jahre ſtattfindenden 29
Kongreß wurde Deſſau gewählt Es wurde weiter zur Aus
loſung des II Hauptturniers 8 Teilnehmer und des I Neben
turniers 7 Teilnehmer geſchritten Das II Nebenturnier und
das Turnier für Nichtmitglieder mußten leider ausfallen da ſich
hierzu keine Spieler gefunden hatten Das Tombolaturnier da
gegen hatte großen Zuſpruch es ſind 35 Partien geſpielt worden
Abends 88 Uhr begann das Feſteſſen an dem auch ein Kranz
von Damen teilnahm es wurde gewürzt von ernſten und heiteren
Reden und Vorträgen und verſchönt durch hübſche Muſikſtücke und
Lieder Bald wurden die Schächer die vorher ſo heiß miteinander
geſtritten und ſo ernſt dreingeſchaut hatten in die heiterſte Stim

mung verſetzt Nach der Tafel wurden die Tombolapreiſe verloſt
Als Mitternacht herangekommen wurde erſt noch zum Löſungs
turnier geſchritten Herr Kurt Laue Mitglied des Halleſchen
Schachklubs der ſich als Problemkomponiſt ſchon beſtens bekannt
gemacht hat legte 2 Aufgaben einen Zwei und einen Dreizüger
vor Die erſten richtigen Löſungen die dann auch mit Preiſen
bedacht wurden gingen erſt nach 35 Minuten ein obwohl eine
ganze Anzahl Teilnehmer ſich abmühte die Nüſſe zu knacken Das
Feſt verlief in ungetrübteſter Harmonie und wird jedem der mit
gefeiert hat noch lange in beſter Erinnerung bleiben

Ueber die Ergebniſſe der Turniere iſt folgendes
mitzuteilen Das I Hauptturnier iſt noch nicht beendet Die
beſten Erfolge haben bisher die Herren Amtsgerichtsrat Kuntze
und Laue beide vom Hall Sch Kl mit je 3 Gewinnpartien
von 4 geſpielten Partien erzielt Jm II Hauptturnier ſind
Sieger die Herren Fleiſchhauer Hall Sch 4Kl 1 Preis
Bärthold Hall Sch Kl 2 Preis Tribius Magdeb
Sch Kl 3 Preis Stahr Hall Sch Kl 4 Preis Jm
I Nebenturnier errangen die Herren Bierbach Hall Sch Kl
den Berger Einzelmitglied des Saaleſchachbundes den
Meerwald Staßfurter Sch Kl den 3 und Schneider
Magdeb Sch Kl den 4 Preis

KnappſchaftsOberverſicherungsamt Halle
Auf Grund der Reichsverſicherungsordnung wird zum 1 Juli

für folgende Betriebe für deren Beſchäftigte die Norddeutſche
KnappſchaftsPenſionskaſſe in Halle die Jnvaliden und Hinter
bliebenenverſicherung beſorgt nämlich für die Betriebe 1 des
Halleſchen Knappſchaftsvereins in Halle 2 des Halberſtädter
Knappſchaftsvereins in Halberſtadt 3 des Brandenburger Knapp
ſchaftsvereins in Kottbus 4 des Mansfelder Knappſchaftsvereins
in Eisleben 5 des Rüdersdorfer Knappſchaftsvereins in Rüders
dorf 6 des Knappſchaftsvereins der Saline Halle in Halle 7 des
Thüringiſchen Knappſchaftsvereins in Groß Kamsdorf 8 des An
haltiſchen Knappſchaftsvereins in Köthen 9 des Altenburgiſchen
Knappſchaftsvereins in Altenburg 10 des Könitzer Knappſchafts
vereins in Könitz 11 des Salzunger Knappſchaftswereins in
Salzungen 12 des Lauchhammer Knappſchaftsvereins in Lauch
hammer 13 des Tangerhütter Knappſchaftsvereins in Tanger
hütte unter der Bezeichnung Knappſchafts Oberverſicherungsamt

abzukürzen KOVA mit dem Sitze in Halle ein beſonderes
Oberverſicherungsamt in Angliederung an das Oberbergamt er
richtet

Sämtliche Getreidearten der Umgebung laſſen nach dem heu
tigen Stande eine vorzügliche Ernte erwarten Winter wie
Sommergetreide ſteht üppig und iſt hoch geſchoſſen

Die hieſigen Kartoffelſorten ſind infolge der vorjährigen
Trockenheit in ihrem Wachstum zurückgeblieben die
fremden aus dem Oſten bezogenen Sorten zeichnen ſich in ihrer
Entwicklung aus Die frühzeitigen Kartoffeln ſollen einen ſchönen
und großen Anſatz haben

Halliſcher Lehrerverein Jn der Sitzung am Donnerstag
den 27 Juni abends 8 Uhr im Ev Vereinshauſe Hotel Kron
prinz ſpricht Herr Profeſſor P Barth über Rouſſeaus Bedeu
tung für die pädagogiſche religiöſe und politiſche Entwicklung
Gäſte ſind willkommen

Volksbildungsverein Für das in dieſem Jahre ausfallende
Sommerfeſt findet am 7 Juli ein Ausflug nach Leipzig zur
Beſichtigung des Völkerſchlachtdenkmals und der elektrotechniſchen
Ausſtellung ſtatt Koſten für Fahrt und Eintritt etwa 2 Mk für
Mitglieder und 2,50 Mk für durch Mitglieder eingeführte Gäſte
Abfahrt von Halle 7,30 vorm Rückfahrt von Leipzig 8,40 oder
11,20 nachm Schriftliche Anmeldungen nebſt Mitglieds
karten werden bis Freitag den 28 Juni abends 8 Ahr an den
Kaſſierer Herrn Poſtſekretär Laue Kaiſerſtraße 24 erbeten
ſpätere Anmeldungen werden wegen der zu treffenden Verein
barungen kaum berückſichtigt werden können Näheres wegen
Ausgabe von Fahrkarten uſw wird nächſte Woche bekannt ge

geben

Der Ortsverband der Gemeindebeamten zu Halle begeht am
nächſten Sonnabend ſein diesjähriges Sommerfeſt in den Räum
lichkeiten des Neumarkt Schießgrabens durch Konzert Preis
ſchießen Preiskegeln Verloſung und Tanz Für die Kinder ſind
außer einem Eröffnungsumzuge am Nachmittag und dem üblichen
Stocklaternenumzuge eine Reihe Spiele und Beluſtigungen in
Ausſicht genommen

Der Schafſchwemmteich unweit des Lindbuſches und der
Dölauer Heide iſt trotz der reichlichen letzten Niederſchläge voll
ſtändig ausgetrocknet wiederum eine Folge der vorjährigen
Trockenheit

Provinzialnachrichfen

Schweres Automobil Unglück
Sondershauſen 24 Juni Ein ſchweres Automobilunglück

ereignete ſich in der vergangenen Nacht auf der Chauſſee nach
Ebeleben Der Chauffeur Wiegand des Kommerzienrats Orth
mann aus Sondershauſen unternahm in Abweſenheit ſeines
Dienſtherrn mit mehreren Bekannten einen unerlaubten Ausflug
nach Ebeleben An einer Kurve in der Nähe des Dorfes Abts
beſſingen verlor der Führer die Herrſchaft über den Wagen der
mit voller Wucht gegen einen Baum prallte und zertrümmert

wurde Von den Jnſaſſen wurde ein Sergeant der Sonders
hauſener Garniſon getötet der Führer des Wagens wurde
ſchwer zwei andere Jnſaſſen leichter verletzt

Regreßklage gegen den Magiſtrat
Naumburg a 22 Juni Die Stadtverordneten beſchloſſen

gegen den Magiſtrat eine Regreßklage in Höhe von 50 000 Mk
einzuleiten Entgegen den Vertragsbeſtimmungen hat der Magi
ſtrat dieſen Betrag für die Herſtellung einer Kläranlage zur Aus
zahlung gebracht bevor dieſe Anlage funktionierte und abge
nommen war und ehe der inzwiſchen in Konkurs geratene Unter
nehmer die Abrechnung eingereicht hatte

Verhafteter Mörder
Erfurt 24 Juni Unter dem Verdacht den verheirateten

Maurer Schneider in der Nacht zum 17 Juni hier auf offener
Straße erſtochen zu haben wurde heute auf Anordnung des
Staatsanwalts der gleichfalls verheiratete Maurer Wipprecht
verhaftet Wipprecht war mit Schneider befreundet und in der
Mordnacht ſein Begleiter

w Ammendoörf 24 Juni Das geſtrige Jugehßd
feſt der Kreisſchulinſpektion Halle II nahm bei prachtvollem
Wetter einen glänzenden Verlauf Die Leitung des Jugend
turnens der Schulen Ammendorf Canena Diemitz Dölau Niet
leben Lettin Radewell und Wettin hatte Turnlehrer Meyer

Buſſe Das volkstümliche Wetturnen beſtand aus Hochſprung
Steinſtoßen 100 Meter Lauf Spielen währenddeſſen fanden von
Turnvereinen Vorführungen ſtatt Die Geſangsſoliſtin Fräulein
Freygang Hakle und der Leiter des Lehrerchors Herr Paſtor
Balthaſar Halle ernteten reichen Beifall

V Merſeburg 25 Juni Stadtverordneten
ſitzung Dem Entwurf über den Umbau des Rathauſes und
den baulichen Veränderungen im jetzigen Rathauſe ſtimmte die
Verſammlung zu Zu dieſem Umbau ſind 92 000 und zu den Ver
änderungen 10 000 Mk erforderlich außerdem iſt in dem Ent
wurf eine Verbreiterung der jetzt ſehr ſchmalen Straße Oelgrube
vorgeſehen Ferner bewilligten die Stadtverordneten zur Aus
ſchmückung der Stadt während des Beſuches des Kaiſers im Auguſt
d J einen Kredit von 10 000 Mk Bürgermeiſter Dr Haacke
teilte der Verſammlung mit daß in Merſeburg ein Verſicherungs
amt errichtet werden wird

Laucha a 24 Juni Kinderfeſt Geſtern fand hier
bei recht günſtigem Wetter das diesjährige Kinderfeſt ſtatt im
vorigen Jahre konnte es wegen der Scharlachepidemie nicht
ſtattfinden

Erfurt 24 Juni Der ſtädtiſche Gartendirektor
Brom mey iſt zu gleicher Eigenſchaft in Frankfurt a M gewählt

Jena 24 Juni Zu ſammenſtoß zwiſchen Zug
und Laſtgeſchirr Am Eiſenbahnübergang an der Kan
dorferbrücke ſtieß heute vormittag 11 Uhr der Berlin Münchener

Zug mit einem Laſtgeſchirr zuſammen Dieſes wurde voll
ſtändig zertrümmert Pferde und Kutſcher blieben merkwürdiger
weiſe unverletzt Der Zug konnte ſeine Fahrt ohne Aufenthalt
fortſetzen Der AUnfall iſt nach den bisherigen Ermittelungen
dadurch entſtanden daß der Schrankenwärter die bereits geſchloſſene
Schranke noch einmal öffnete um ein Automobil raſch paſſieren zu
laſſen Dicht hinter dem Automobil fuhr das Geſchirr das aber
den Bahnkörper nicht mehr rechtzeitig verlaſſen konnte

Nudolſtadt 24 Juni Ertrunken Der 14 Jahre alte
Schüler Röder erlitt geſtern beim Baden in der Saale einen
Krampfanfall Er ſank und ertrank Zwei Kameraden die er
mit ſich in die Tiefe gezogen hatte vermochten ſich nur mit Mühe
zu retten

übernommen Die Feſtrede hielt Herr Kreisſchulinſpektor

Delegierkenkag des Hächerei IJnnungsverbandes

von Sachſen Anhalt und Thüringen
Weißenfels 24 Juni

Der 23 Verbandstag der Bäcker Jnnungen des genannten
Verbandes wurde geſtern vormittag 9 Uhr im Bad vom Vor
ſitzenden Heinrich Becker Magdeburg eröffnet Die Tagung
war von etwa 150 Delegierten beſchickt Der Vorſitzende hieß die
anweſenden Kollegen willkommen Das zahlreiche Erſcheinen der
Meiſter ſei in der gegenwärtigen Zeit ſchwerer wi ftlicher
Kämpfe doppelt erfreulich Der Kampf ums Daſein werde immer
ſchlimmer Deshalb müßten alle Kollegen feſt und gewappnet
ſein gegen die beiden hauptſächlichſten Feinde die rote und die
goldene Jnternationale die Sozialdemokratie und das Groß
kapital Dieſes ſtelle ſich der Entwicklung des Handwerks durch
Syndikate und Truſts entgegen jene ſuchen den kleinen Hand
werker leider oft im Verein mit der Geſetzgebung zugrunde zu
richten Es können Staat und Regierung nicht gleichgültig ſein
denn das Bäckereihandwerk umfaßt eine große Zahl der zuver
läſſigſten und königstreuen Bürger Der Vorſitzende ſchloß ſeine
Begrüßung mit einem Hoch auf den Kaiſer

Jm Anſchluß hieran begrüßte der Vorſitzende die an der Ver
handlung teilnehmenden Ehrengäſte die Vertreter der Stadt
Weißenfels beſoldeten Stadtrat Oberreich und Stadtrat Beil
ſchmidt die Vertreter der Handelskammern von Halle Magde
burg Weimar und Erfurt und den Dezernenten im Zentralvor
ſtand des Bäckereiverbandes Germanig Herrn Abel Berlin

Ueber die Verhandlung von Sittenſprüchen an Lehrlinge bei
Aufdingen berichtet Fachlehrer Kollege Büchner Erfurt Er
ſchlägt vor nicht nur die Sittenſprüche zu verteilen ſondern auch
bei der Entlaſſung dem Lehrling ein Flugblatt mitzugeben und
einen Fonds zu bilden zur Fortbildung der Lehrlinge

Ueber Schädigungen durch Roggina Rekord und Kronen
brot ſpricht Herr Büchner Erfurt Der Referent gibt zu erwägen
daß die Fachzeitungen in der Aufnahme ſolcher Reklame vorſich
tiger und daß der Zentralvorſtand eine Verſuchsſtelle für ſolche
Reklametricks einrichte Der Vorſitzende hält eine Debatte für
überflüſſig Diejenigen Meiſter die auf ſolchen Schwindel herein
fallen würden doch nicht alle Die Verſammlung ſtimmt zu

Herr Rieſeberg erklärt eine vorgeſchlagene Reſolution und
einen Prozeß für ausſichtslos da es ſich um eine Bundesratsver
ordnung handle Es genüge wenn der Verbandstag gegen die
rückwirkende Kraft der Verordnung proteſtiere damit es der
Regierung zum Bewußtſein komme was die Bäckermeiſter for
dern Die Verſammlung nimmt die Reſolution die dahin abge
ändert wird daß der Verbandstag gegen die rigoroſe Handhabung
und Rückwirkung der Verordnung Proteſt erhebt jedoch mit
großer Mehrheit an Eine einheitliche Geſellenprüfung im Zweig
verbande über die der fehlende Referent Jahn Saalfeld berichten
ſollte wird von dem Vertreter der Handwerkskammer in Magde
burg als unmöglich bezeichnet weil die Lage der einzelnen Orte
zu verſchieden iſt und die Kammer auf lokale Wünſche Rückſicht
zu nehmen gezwungen iſt Einzelnen Wünſchen würden die
Kammern gerne Rechnung tragen Den Fortfall des Prädikates
in den Germania Lehrbriefen befürwortet Referent Jahn Eis
leben Er wünſcht nur die Bezeichnung beſtanden für die
Prüfung

Die Verſammlung beſchließt beim Zentralvorſtand den An
trag zu ſtellen daß künffig das Prüfungszeugnis lediglich auf

beſtanden laute nachdem von verſchiedener Seite betont wor
den war daß der Vorſitzende des Prüfungsausſchuſſes ſtets die
Gelegenheit habe die Prädikate bei der Prüfung mündlich zum
Ausdruck bringen zu können

Die Jnnung Pößneck ſtellt den Antrag darauf hinzuwirken
daß die Eierhandlungen eine feſtere Verpackung der Eierkiſten vor
nehmen möchten weil gegenwärtig ſo viel geſtohlen wird Der
Verſitzende verſpricht ſich davon nichts und empfiehlt als beſten
Schutz die Kiſten ſofort nach ihrer Ankunft abwiegen zu laſſen
und ein etwaiges Mindergewicht der Bahnverwaltung ſofort zu
melden Dieſe Auffaſſung wird von mehreren Rednern unterſtützt
mit dem Zuſatze den Bahnhofsverwaltungen die feſtgeſtellten
Diebſtähle mitzuteilen damit ſie nach den Urhebern Nach
forſchungen anſtellen könne

Eigentümliche Maßnahmen werden von der VBaſeler Unfall
VerſicherungsGefellſchaft bekannt gegeben Ein Helbraer Bäcker
meiſter war verunglückt indem er vom Wagen geſtürzt war auf
dem er eingeſchlafen ſein ſoll Die Verſicherung wollte nun der
Frau weil ein Verſchulden des Toten vorliege nur 6000 Mk
ſtatt 10 000 Mk auszahlen Der Referent Knötel Eisleben ſtellt
nachdem der Dezernent des Zentralvorſtandes eine Prüfting der
Angelegenheit zugeſagt hatte eine Reſolution die gegen das Vor
gehen der Verſicherung und die Unterſtützung durch den Verband
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proteſtiert Da am Dienstag der Syndikus Erkelt Berlin von
Verband anweſend ſein wird beſchließt die Verſammlung den
Punkt bis zu ſeiner Ankunft auf Dienstag zu vertagen

Ueber die Verkürzung der Verkaufsſtunden an Sonn und
Feiertagen referiert Herr PflugmacherMagdeburg Er fordert
für das Bäckereigewerbe die Ausnahmeſtellung des S 14 Abſ 1
des Geſetzes Einer Reſolution die eine Beibehaltung der jetzigen
Verkaufszeit fordert und die vom Vorſtand des Germaniaver
bandes bereits eingereicht iſt wird zugeſtimmt

Der Vorſitzende Becker berichtet über eine eigene Nahrungs
mittelBerufsgenoſſenſchaft der Bäckermeiſter die bisher ſchon von
allen Verbandstagen gefordert wurde und die ſich immer mehr
nötig macht ſeit je mehr die Betriebe Maſchinen einführen Es
könnten zwar noch Jahre bis zur Einführung der Genoſſenſchaft
vergehen und es würden auch die Kollegen in Mitleidenſchaft ge
zogen die keine Maſchinen haben Die Verſammlung ſtimmt im
Prinzip der Errichtung einer eigenen Nahrungsmittel Berufs
genoſſenſchaft einſtimmig zu

Zum Ort des nächſten Verbandstages wird Mühlhauſen i Th
gewählt das ſchon auf dem Stendaler Verbandstage dafür vor
geſehen war Als etwaiger Erſatzort wird Aſchersleben vor
geſehen Der Haushaltsplan wird mit 9675 Mk in Einnahme und
Ausgabe genehmigt Für Unterſtützungsgeſuche wird ein Betrag
non 23 Mk beſchloſſen Zum Vorſitzenden des Zweigverbandes
wird Heinrich Becker Magdeburg der bisher als ſtellvertretender
Vorſitzerser fungierte definitiv einſtimmig wiedergewählt Ferner
werden in den Vorſtand gewählt neu Herr Pflugmacher Magde
burg und wieder Herr Büchner Erfurt

Kunst und Wissenschaft

Jmmuniſterung gegen Cholera
Der Vorſteher der Paſteur Anſtalt Profeſſor Roux in

Paris teilte der Akademie der Wiſſenſchaften
mit daß ſeine Mitarbeiter an der Anſtalt Charles Ni
colle Conor und Conſeil neue intereſſante und
vielverheißende Verſuche über Jmmuniſierung
gegen die Cholera ausgeführt haben Ausgehend von
der Beobachtung daß der Kochſche Kommabazillus
ſich nur im Darminhalt nicht aber im Blute entwickelt
dort vielmehr raſch getötet wird ſpritzten ſich die Uner
ſchrockenen ſelbſt lebendige Kommabazillen in die Arm
venen und erlitten von dieſem Eingriff kein anderes Un
gemacht als eine leichte Fiebertemperatur Nach
dieſem Verſuch führten ſie ſich auf dem natürlichen Wege
lebende Kommabazillen ein und blieben von jeder noch ſo
leiſen Spur eines Choleraanfalles verſchont Sie glau
ben alſo daß man Menſchen gegen Cholera feſt machen
könne ohne ihnen zu ſchaden indem man ihnen lebende
Kochſche Bazillen in den Blutumlauf ein
führt

Dazu ſchreibt R Lennhoff in der Voſſ Ztg
Um dieſe Verſuche einigermaßen würdigen zu können

tuß man ſich erinnern daß die Bemühungen mittels der
Krankheitserreger ſelbſt die Jnfektionskrankheit zu bekämp
fen lange zurückreichen So ſtellte Robert Koch aus Tuber
kelbazillenextrakt das Tuberkulin her Behring brachte
Kühen die für ſie weniger gefährlichen Tuberkelbazillen des
Menſchen und zwar lebende in die Blutbahn um ſie gegen
die für ſie gefährlicheren Rinderbazillen zu ſchützen und
gegen Typhus hat man in mancherlei Formen abgetötete
Typhusbazillen in die Blutbahn gebracht Jedesmal han
delte es ſich hier und bei anderen Krankheiten bei denen
ähnliche Verfahren angewendet worden um Krankheiten
bei denen die ſie erregenden Bazillen ſich in der Blutbahn
verbreiten Gerade beim Typhus deſſen örtliche Sym
ptome ſich wie bei der Cholera vorwiegend am Darm
zeigen findet man beſonders im Anfang der Krankheit
r im Bluties iſt nun wovon ja auch die franzöſiſchen Forſcherausgegangen ſind bei Cholera nicht di 2 r

aber der Verſuch auch für den Ernſtfall Geltung haben
wird läßt ſich vorerſt noch gar nicht ſagen Maß muß ſich
erinnern daß auch ohne vorangegangenen Jmmuniſierungs
verſuch ſchon Kochſche Kommabazillen ohne Schaden genoſſen
worden ſind Vielfach wurde ſeinerzeit der heroiſche Ver
ſuch von Pettenkofer und ſeinem Aſſiſtenten Emmerich be
ſprochen Nachdem ſie vorher eine gewiſſe Dispoſition ge
ſchaffen indem ſie in reichlichen Mengen Obſt Champagner
und Bier zu ſich genommen tranken ſie Reinkulturen von
Cholerabazillen Pettenkofer verſpürte gar keine Folgen
Emmerich eine mäßige Diarrhoe Pettenkofer wurde da
durch in ſeiner Anſicht beſtärkt daß zum Zuſtandekommen der
Choleraerkrankung neben der Anweſenheit von Komma
bazillen ſelbſt neben einer körperlichen Jndispoſition noch
ein gewiſſes W hinzukommen müſſſe eine zeitliche örtliche
und individuelle Dispoſition Bezüglich der örtlichen Dis
poſition verwies er z B auf einen Ort in Südfrankreich
der ſtets cholerafrei geblieben war wie ſehr auch ringherum
die Krankheit wütete Die Anſicht von der zeitlichen Dis
poſition hat eine neue Stütze in den letzten Jahren in Ruß
land gefunden Hier traten ja vielfach Cholerafälle auf
Aber wenn man bedenkt daß man in Petersburg faſt
überall z B in den Straßenpfützen virulente Cholera
bazillen fand dann hätten doch noch viel mehr Erkrankun
gen vorkommen auch trotz der üblichen Vorſichtsmaßregeln
Jnfektionen über die Grenze geſchleppt werden müſſen
wenn nicht noch ein gewiſſes X für das Zuſtandekommen der
Krankheit gefehlt hätte Und deshalb bleibt die Frage offen
ob Roux und ſeine Mitarbeiter durch die Jnjektion der
Bazillen in ihre Blutbahn oder durch das Fehlen des Petten
ſehen W vor der Choleraerkrankung bewahrt geblieben

Die Forſcher freilich konnten nicht wiſſen ob das X vor
handen ſein würde oder nicht und bei aller Zuverſicht in
die Richtigkeit ihrer theoretiſchen Vorausſetzungen mußten

ſie mit der Möglichkeit einer Erkrankung rechnen Deshalb
ſind ob ſich nun die Methode in Zukunft bewähren wird

z nicht dieſe Verſuche ein Zeichen des höchſten Herois

Alma Tadema f Sir Lourens Alma Tadema der berühmte
engliſche Maler iſt in Wiesbaden wo er ſeit einiger Zeit zur
Kur weilte geſtorben Der Künſtler hat ein Alter von

Jak ren aryxicht

Vermischfes

Das Maßſen Unglück am Niagarafall
Zu der entſetzlichen Kataſtrophe am Niagarafall wird noch

berichtet
Jn den letzten Nachrichten über das Unglück am Niagaraſtrom

oberhalb des kanadiſchen Waſſerfalles wird die Zahl der Toten
auf 40 bis 50 angegeben Zahlreiche amerikaniſche Ausflügler
hatten eine Dampferfahrt nach dem Eagle Park auf den Grand
Jslands die nahe der kanadiſchen Seite des Fluſſes etwa zwanzig

Kilometer oberhalb der Fälle liegen unternommen und waren
eben auf der Rückreiſe begriffen Als der Dampfer ſich der An
legeſtelle näherte drängten ſich die Ausflügler auf dem
Steg dicht zuſammen bis etwa 400 auf der gebrechlichen Lan
dungsbrücke ſtanden Der Kapitän des Dampfers ſah die Gefahr

voraus und rief den Leuten zu nicht ſo zu drängen Aber
ſchon war es zu ſpät Der Landungsſteg brach in der Mitte aus
einander und etwa

200 ſchreiende Frauen Kinder und Männer
lagen im Waſſer das an dieſer Stelle 10 12 Fuß tief iſt Die
Umſtehenden waren von dem ſchrecklichen Körpergewirr im Waſſer
ſo entſetzt daß die Rettungsarbeiten weſentlich verzösgert wurden

Viele Verunglückte hielten ſich an den Trümmern des Landungs
ſteges feſt und trampelten bei dem Bemühen ſich ſelbſt zu retten
mit den Füßen ihre Leidensgefährten unter die Oberfläche des
Waſſers Bald kamen Ruder Motor und andere Boote und
fiſchten die meiſten Verunglückten auf Zahlreiche Männer warfen
ihre Kleider von ſich und tauchten unter um die Verſunkenen
heraufzuholen 15 Leichen alles Frauen und Kinder
wurden bis jetzt geborgen doch werden noch 20 bis 35 vermißt
Man fürchtet daß ſie von der ſtarken Strömung des Fluſſes über
die Fälle hinweg und in den Ontarioſee getrieben worden und
ertrunken ſind

Der Zwiſchenfall auf der Hamburger Rennbahn
Aus Hamburg wird berichtet
Es iſt kaum zu befürchten daß infolge der bekannten Renn

bahn Affäre eine dauernde Spaltung im Anion Klub ein
tritt wenn auch augenblicklich eine ſcharfe Verſtimmung gegen den
Vorſtand des Hamburger Rennklubs nicht zu leugnen iſt
Verſchärft wird die Situation daducch daß Graf Königs
marck der ehemalige bekannte Königs Ulan der dann in
Deutſch Südweſtafrika mitgefochten hat zweiter Vorſitzender des
Unionklubs iſt Die anderen Mitglieder des Unionklubs die
bei dem Zwiſchenfall in der vom Unionklub gemieteten Loge an
weſend waren ſtehen alle zum Grafen Königsmarck ſelbſt der
Vetter eines Mitgliedes des Vorſtandes des Hamburger Renn
klubs Major v Goßler hat ſich zum Kartelltragen bereit
gefunden Bei dem Zwiſchenfall ſcheinen auch frühere perſönliche
Zwiſtigkeiten zwiſchen Rechtsanwalt Dr Kämmerer und Graf
Königsmarck zur Verſchärfung beigetragen zu haben Die An
gelegenheit iſt bereits dem Ehrenrat vorgelegt worden der die
Austragung der neun Forderungen kaum genehmigen dürfte
Uebrigens befindet ſich der zweite Vorſitzende des Hamburger
Rennklubs Bankdirektor Max Schinkel in Berlin wo eine
Vorſtandsſitzung des Unionklubs ſtattfinden ſoll

Tödlicher Automobilunfall eines Multimillionärs
Bei einem Automobilunfall in den Straßen Newyorks iſt

Montag der bekannte Bankier Alfred Selig mann ums Leben
gekommen An einer Straßenecke ſtieß ſein Automobil mit einem
anderen zuſammen Seligmann wurde hinausgeſchleudert und er
litt töd liche Schädelbrüche

Das Jeßnitzer Kalibergwerk iſt einer Meldung aus Roſtock
zufolge völlig verloren Das Waſſer ſteht bis 36 Meter an die
obere Einfahrt des Schachtes Auch die Gewerkſchaft Friedrich
Franz iſt in Midleidenſchaft gezogen worden ſo daß auch auf
dieſer Gewerkſchaft der Betrieb eingeſtellt werden Ausführ
licheres ſiehe unter Handel

Von Wilderern erſchoſſen Jm Kampf mit Wilderern wurde
im Sterkrader Walde bei Eſſen der königliche Förſter Lorm
durch Schüſſe ſchwer verletzt Er ſtarb ſpäter im Krankenhauſe

Das Ende eines jugendlichen Liebespaares Die Leichen
eines 15jährigen Mädchens aus Bergiſch Gladbach das in Köln
die Handelsſchule beſuchte und eines 16jährigen jungen Mannes
aus Opladen wurden Montag abend in der Nähe von Opladen
aufgefunden Der junge Mann hatte durch drei Schüſſe das Mäd
chen getötet und ſich dann ſelbſt erſchoſſen Das Motiv der Tat
ſoll unglückliche Liebe ſein

Seine Schweſter im Scherz erſchoſſen Montag abend hat
der 21jährige Sohn der Eheleute Manſen in Bremerhaven
aus Anvorſichtigkeit ſeine 19jährige Schweſter mit einem Teſching
erſchoſſen Der Bruder war mit dem Reinigen der Waffe be
ſchäftigt legte dabei im Scherz auf ſeine Schweſter an und gab
den verhängnisvollen Schuß ab Der unglückliche Schütze wurde
in Haft genommen

141 Jahre alt Jn Koki ſtarb Montag der Bauersmann
Khubza im Alter von 141 Jahren Das Alter iſt amtlich
nachgepzüft und beglaubigt worden Khubza lebte in den letzten
fünfzehn Jahren vollkommen vegetariſch und war bis zu ſeinem
Tode ein paſſionierter Raucher

Sport
Renn Depeschen

Rennen zu Düſſeldorf Dienstag den 25 Juni 1912

J Kurfürſten Hürden Rennen Diſt 2800 Mtr
2000 Mtr 1 Oberleutnant E Francke 2 Rutland Arms
Voigt 3 Lichtenſtein Kühl Toto Sieg 94 Pl 25 16 10

Ferner Schuhplattler Thilde
II Offizier Jagdrennen Diſt 3000 Mtr 2000

Mark 1 Lisnagarvey v EganKrieger 2 Guatemala Lt
Stellbring 3 Kohinoor II Lt Harlan Toto Sieg 36
Pl 14 2 14 10 Ferner Doubtful Lady Quinteſſence Pyra
mide Ecaier Agua

III Golzheimer Jagd Rennen Diſt 3200 Mtr
3000 Mk 1 Fälſcher Torke 2 Para 3 Diana Birghan
Toto Sieg 21 Pl 14 30 10 Ferner Wilkina Forſt Kaſtanie

IV Düſſeldorf Handikap Diſt 1400 Mtr 5000
Mark 1 Longfellow Shurgold 2 Stigma Evans 3 Oranier

M Aylin Toto Sieg 57 Pl 14 14 14 10 Ferner Bou
langer Siebenſchläfer Nicolaus Mansfield Lady Jim

V Rhein Jagd Rennen Diſt 4500 Mtr 5000 Mk
1 Nickelkönig Lt Knel 2 Old Rum El v Bulach 3 Haus
frau Lt Freyer Toto Siegl 22 Pl 14 17 10 Ferner
The Bat

VI Schloß Bergfried Jagd Rennen Diſtanz
3600 Mtr 3000 Fr 1 CEhateauvert v Weſternhagen 2 La
Faridonden Lt Graeff 3 Diſcharget Lt v Moßner Toto
Sieg 44 Pl 18 18 10 Ferner The Weaſſel Silver Sea

Rennen zu Paris Dienstag den 25 Juni 1912
J Prix du Bois Diſt 2000 Mtr 5000 Fr 1 Relie

G Stern 2 Tanit II M Henry 3 Uſurier Garner Toto
Sieg 110 Pl 54 27 10 Ferner Pobzeby Pet Napoléon Sneil

II Prix de la Neva Diſt 3000 Mtr 12 000 Fr
1 Take Are Sumpter 2 Jmperial II G Stern 3 Zenith II
Garner Toto Sieg 103 Pl 25 28 30 10 Ferner Mar

tial III Didius Tribun III Malicorne Gorgorito
III Prix de Malleret Diſt 2000 Mtr 15000 Fr

1 Wagram II Neill 2 Semillante Garner 3 La Choiſille
Robinſon Toto Sieg 45 Pl 18 21 42 10 Ferner Eve II

La Derive La Conncorde Criſſa Allia II Caſſante Biſe Cla
riſſe Harlowe

I Prix Mackenzie Grieves Diſt 2400 Mtr
10 000 Fr 1 Ukaſſe II G Stern 2 Neuter Haes jr
3 Romagny Ch Childs Toto Sieg 15 Pl 11 14 10
Ferner Qui

V Prix de Chatou Diſt 3000 Mtr 5000 Fr 1 Porto
Jennings 2 Ormuzd F Lane 3 Soleil Lewand Sharpe

Toto Sieg 159 Pl 32 35 25 10 Ferner Clairville Ani
ſette III Ventadour Recompenſe Sanſovino Pitloch

VI Prix de Saint Germain Diſt 2000 Mtr
6000 Fr 1 La Moukere Marſh 2 Maſard Neill 3 Lord
William Garner Toto Sieg 144 Pl 39 20 21 10 Ferner
Rubinat II Baſſompiere Entrecht II Vaugirard Roußlan

Heute Rennen in Berlin Straußberg Die Wettannahme
ſtelle des Sächſ Thür Reiter und Pferdezucht Vereins Bar
füßerſtraße 2 nimmt heute Vorwetten zum Totaliſator voy
10 1 Uhr an

Leizie Nachrichten

Der Flieger Hirt beim Kaiſer
Kiel 25 Juni Priv Tel An der kaiſerlichen

Frühſtückstafel auf der Hohenzollern haben heute unter den
geladenen Gäſten der Sieger des Fernfluges Berlin Wien
Ingenieur Hirth und Leutnant Schöller teilgenommen Der
Kaiſer der ſich mit beiden längere Zeit unterhielt über
reichte ihnen perſönlich den Kronenorden 4 Klaſſe

Die Hamburger Derbyaffäre
Hamburg 25 Juni Priv Tel Zu dem Zwi

ſchenfall der ſich am Derbytag auf der Horner Rennbahn
ereignete wird von maßgebender Seite mitgeteilt daß die
Differenzen zwiſchen dem Hamburger Renn
klub und dem Unionklub zur beiderſeitigen Zufrieden
heit beigelegt ſind

Die Meldungen verſchiedener Blätter die von einer
Trennung beider Klubs zu berichten wiſſen ſind alſo nicht
zutreffend da nur noch rein perſönliche Differenzen zwiſchen
den einzelnen Herren beſtehen

Die Wehrvorlagen
im öſterreichiſchen Parlament

H Wien 25 Juni Priv Tel Mit 322 gegen
113 Stimmen nahm heute das Abgeordnetenhaus die 40
erſten Paragraphen der Wehrvorlage an Demnach iſt das
erhöhte Rekrutenkontingent für 12 Jahre feſtgelegt Mit
überwiegender Majorität wurde ferner die Beſtimmung an
genommen durch welche die zweijährige Dienſtzeit für die
Jnfanterie die dreijährige für die Kavallerie und die vier
jährige für die Marine feſtgeſetzt wird

Italienische Steuerexzesse
Neapel 25 Juni Priv Tel Jn der Gemeinde

Lettere bei Caſtellamare herrſchte große Aufregung über
eine neu eingeführte ſtädtiſche Steuer Eine Menge zog
vor das Rathaus überwältigte die dort poſtierten Kara
binieri und drang in das Jnnere des Gebäudes ein Der
Pöbel warf ſämtliche Dokumente auf einen Haufen zuſam
men und verbrannte ſie

Ein guter Fang
Köln 25 Juni Der von der Kriminalpolizei geſuchte

Einbrecher Franz Beyer wurde heute verhaftet Er ſteht
unter dem Verdacht den Einbruchdiebſtahl im Poſtamt
Brüfſſelerſtraße wo den Räubern für 50 000 Mk Brief
marken in die Hände fielen begangen zu haben Auch bei
dem Diebſtahl der Kaiſerkette dürfte er der Anſtifter und
Haupträdelsführer geweſen ſein

Unter Spionageverdacht verhaftet
Düſſeldorf 25 Juni Unter dem Verdacht der Spionagi

wurde hier der ruſſiſche Oberleutnant Nikolski verhaftet
Er ſoll mit dem in Berlin verhafteten ruſſiſchen Hauptmanz
Koſtewitſch in Verbindung geſtanden haben

Aus dem franzöſiſchen Miniſterrat
Paris 25 Juni Jn dem heutigen Miniſterrat ſetzte

der Miniſterpräſident Poincars auseinander welche
Haltung er in der weiteren Diskuſſion der Wahlreform ein
zunehmen gedenke Die Regierung wird ſich insbeſondere
von der Notwendigkeit beſtimmen laſſen daß der Geſetz
entwurf über die Wahlreform überhaupt zuſtande kommt
und daß er als weſentliches Charakteriſtikum der Verhältnis
wahl den Wahlquotienten enthält

Von dieſen beiden Punkten abgeſehen iſt die Regie
rung bereit den Fraktionen der Linken die Möglichkeit zu
geben an der Geſtaltung der Vorlage mitzuarbeiten

Der Miniſterrat beſchloß von der Kammer einen
Kredit von 4 Millionen Frank zu verlangen für die Auf
beſſerung der Gehälter der Lehrer und Lehrerinnen

Petersburg 25 Juni Während der Zuſammenkunft
Kaiſer Wilhelms mit dem Zaren bei Baltiſchport findet eine
Revue des 85 Wiborger Jnfanterieregiments ſtatt deſſen

Chef der Kaiſer iſt



Bank für Manclkel und Tnelusträe Darmstädter Bank Filiale Halle a S
Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater

Aktlenkapital 160 Millionen Mark Reserven 32 Millionen Mark
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Gewerhe u Verkehr
Berliner Börsoe

Telephonlseher Bericht der Saale 2t e
3 Uhr 10 Minuten Kredit 199,50 Diskonto 183,75 Deutsche

Bank 253 Berliner Handelsgesellschaft 165,25 Dresdner Bank
153 Kommerz und Diskontobank 112 Russische Anleihe von
1902 90,62 Türkenlose 170,25 Lombarden 18,75 Kanada 262
Baltimore 106,49 Laurahütte 172,87 Bochumer Guss 226,50
Gelsenkirchen 186,62 Harpener 183,75 Deutsch Luxemburg 174
Phönix 258,37 A G 263,25 Siemens Halske 235,25 Ham
burger Paketfahrt 140 12 Nordd Lloyd 116 Grosse Berliner
Strassenbahn 182 Aumetz Friede 186 12 Hansa 259,50 Schuckert
155,62 South West 143,37 Schantung 130,62 Orenstein Koppel
210,87 Tendenz Befestigt

Am Kassamarkt notireten höhe r Konkordia chem Fabrik
2,50 Höchster Farben 5,10 Rasquin Farbwaren 2,10 Berliner
Mörtelwerke 2,50 Delmenhorster Linoleum 2,75 Deutsche Gas
glühlicht 25 Deutsche Waffenfabrik 3,75 Naphtha Nohbel 75
Mechanische Weberei Zittau 4,50 Kasseler Federstahl 2,50
E Wunderlich Co 2,50 nie driger Kottbuser Maschinen
2,75 Kappel Maschinen 4 do junge 3,75 Kirchner Co A4
Vereinigte Nickelwerke 2,90 Vogtländ Maschinen 6 Faber Blei
stift 2,75 Teutonia Zement 3,50 Lorenz 7,75 Russische A E G

50 Wittener Stahlwerke 3,25 Dresdner Gardinen 2,60,Rositzer
Zucker 2,25 junge Wanderer 4 Glashütten Adlerhütte 1,25
Munitionswerke Auffermann 3,25

Zum Kurszottoel Beorlin 35 Juni 40f Badische Staats
Anleibe 0899 anſe 18 69,760 40 Bayrisohe Staats Am 905000

Bayrisohoe Staats Anleihe 08 unk 1918 100 100 40 Sohware
darg Sondershausen u e Warttemb Staats Anleihe 81 83
88,60G Kamernner Kisenbaün Anteile 90,C0B Deutseh
Ostatzikanisohe Sahuldversehr gar 94,76b 40 Oottbuser Stadt
Anleſhe 1600 Darwsetädt Stadt Anl 1600 unk 16 98,7063if e Dessauer Btadt AnSleiho 1809 40 Dasseidorfer Stadt
Anilelhs 1000 07 08 00 96 00b 401 Jonaer Stadt Anl 1000

Jenser Stadt Anl 1002 49 Nordhäuser Stadt Anleihe1608 unt 1010 Loſ Queaguinbürger Stade Am 1608 an
1018 W Thorner Stadt Anl 1909 unk 19 97,50G 4prozHessisohe Komm Obi X X aiſ O Oesterreiehisone Mord
Westbahn Obligationen 1874 konv Deutsaohe SolvayWerke 101,50B 4 i 9 Hberteldor Farben vor 1017 103 000 Feltern

Guilleaume Lahmoeyer 06 08 100,800 Voereingte Lausitger Glas
hüdten 381,25eb G

Londoner Börse vom 25 Juni
76,87 Rio Tinto 80,59 Geduld 1,11 Goldfields 4,00 Steel gom 70,87
Zteel prots 118,25 Kand Mines 6,53 Aneoonds 93 Rastrand 801
Ohartered 1,81 Aurora West 0,46 Oinderella Cons 1,25 Johannes
burg Goldflelds 0,21 Van Ryn 8,765 Albus Generais 1,03 Rend
Collieries 0,37 West Rand Oonsois 16/6 General Mining Vin1,08 A Gorn G 0,82 Moddorfontain 11 18

Der Kali Kuxenmarkt

Berlin den 25 Juni

Es notierten Engt Konsols

Kautſ Vert utſ VortAdolfsgitok Aktien 55 Johannashall 5175 5275
Alexanderehall 10,100 10,400 Justus Aktien 9 a O
Beienrode 6609 Kaiseroda 9700 10000Bismarokshall 111 113 Krägershal Aktien 129 151
Burbach 14500 15000 Tdwigshall Aktien 70 71Carlstund 2 9 6360 6490 Neuso stedt e 3450 3525
Deutsohe Kali Akt Noeustassfurt 11000 12060Friedrichshall Akt Nordhüuser Kali A 120 122
Gldokauf Sonders h 21700 Prins Adalbert Akt e1 63
Grosshere v Saohsen 8750 9000 Reiohskrone Lossa 900 9960
Gunthershall 5100 5256 Riohard 700 750Hannoy Kali Aktien 76 7 Ronnenberg Aktien 118 119
Hansa Siiberberg 617751 6995 Rothenberg 31l70 3256
Hadtorf Aktien 127,00 120,00 8 aohsen Weimar 8060 82600
Hoiligenroda 8600 9100 8alzdettarth Aktien 3600 383
Heldburg Aktien b 661 Salzmände 6600 0675
Heldrungen 1 58001 850 Siegtried I 6100 6200teringen 5400 5500 Siegmundsbali Akt 185 188
Hermann II 2121 2200 Teutonia Aktien 84 88
Hohentels 7000 7456 Walbeeck s62501 5350Hohensollern o r 7406 7600 Wilhelmshall e 9 2 9300 9800
Hugo 11800 11500 Wintershall 18300 16300Immenrode 4600 4306

Das Ende der Notstandstarife
Mit dem 30 Juni werden die Ausnahmetarife für frische

Kartoffeln und ſür Futter und Streumittel die letzten der
währen der Trockenperiode des vergangenen Sommers zur
Linderung des Notstandes eingeführten Ausnahmetarife mit
50 Proz Ermässigung ausser Kraft treten Der für frische Feld
und Gartenfrüchte gleichfalls erstellte Ausnahmetarif ist bereits
am 31 Mai und der Ausnahmetarif für Düngemittel und Roh
materialien zur Kunstdüngerfabrikation am 30 April ausser Gel
tung Die den Eisenbahnverwaltungen seit Einführung der Not
standstarife 22 September 1911 entgangenen Einnahmen an
Frachtgeldern haben monatlich nach Millionen gezählt und bleibt
es einer späteren Feststellung vorbehalten welche Summen für
die Wohlfahrt des Volkes auf diese Weise geopfert worden sind
Das preussische Landes Oekonomiekollegium hatte wie schon
früher mitgeteilt vor einiger Zeit in Uebereinstimmung mit den
Landwirtschaftskammern beantragt den Ausnahmetarif für
Futtermittel über seinen Ablaufstermin den 30 Juni hinaus auf
weitere 3 Monate zu verlängern Diesem Antrage hat die Eisen
bahnverwaltung nicht entsprochen Begründet wird der ab
lehnende Bescheid zunächst mit der Erklärung es müsse fraglich
erscheinen ob die tatsächlichen Voraussetzungen für die an
geregte Massnahme noch gegeben seien und ob nicht bei ihrer
Durchführung eine ungerechtfertigte und der Landwirtschaft
schädliche Beunruhigung wegen der diesjährigen Ernteaussichten
hervorgerufen werden würde Unter den gegenwärtigen Ver
hältnissen sei auch kaum zu erwarten dass die Fracht
ermässigung den landwirtschaftlichen Abnehmern in dem ge
wünschten Umfange zugute käme eine Aenderung der An
wendungsbedingungen erscheine aber zumal für so kurze Zeit
völlig aus geschlossen Endlich ständen die Interessen der
Binnenschiffahrt die schon im Vorjahre darunter gelitten habe
iner Verlängerung der Ausnahmetarife entgegen

Katastrophe belm Kaliwerk Jessenltz
Aus Lübtheen wird telegraphiert Nachdem am Montag die

Einfahrt auf dem Kaliwerk Jessenitz wieder freigegeben War
erfolgte am Dienstag nachmittag erneut ein grosser Wasser
durchbruch so dass die eingefahrenen Personen schleunigst den
Schacht verlassen mussten Die Beunruhigung im Orte stieg
noch bedeutend als es hiess dass in der ganzen Umgegend er
hebliche Bodensenkungen eingetreten seien In verschiedenen
Gebäuden der Werksanlagen des Friedrich Franz Werkes be
kamen die Mauern und Wände Risse Fenster zersprangen vor
den Beamtenhäusern des Werkes entstand in einiger Entfernung
eine Erdsenkung von mehreren Metern Durchmesser und 2 in
Tiefe In Probstjesar entstanden in den Häusern Risse und der
Spiegel des Sees ist um mehrere Zentimeter gesunken Der
n mezer Schacht scheint durch dieses Ereignis verloren zu
sein
Die Verwaltung der Gesellschaft gibt über die Katastrophe
das folgende Communiqué aus Der Schacht und die Gruben

Provisionsfreie Abgabe in festverzinsliehen erstklassigen We ripapieren

baue sind heute nacht infolge plötzlicher starker Vermehrung
der Laugenzuflüsse innerhalb weniger Stunden ersoffen Der
Wasserspiegel im Schachte steht bei etwa 40 m unter Tage
Die Tagesoberfläche in der Nähe der Schachtanlage zeigt bisher
keine wesentlichen Senkungen

Höhere Schuhpreise in Sicht
Der Verband der deutschen Schuh und Schäftefabrikanten

hielt in Pirmasens seine Generalversammlung ab in welcher
mitgeteilt wurde dass die Ausfuhr deutscher Schuhwaxen im
Jahre 1911 um rund 4 Millionen gestiegen ist obwohl die
deutsche Schuhindustrie mit ungünstigen handelspolitischen Ver
hältnissen zu kämpfen hat Die Steigerung der Lederpreise
führte zu einem Beschluss wonach eine Erhöhung der Schuh
preise als eine unerlässliche Notwendigkeit bezeichnet wird

Preiserhöhung am sächsischen Steinkohlenmarkt

Die sächsischen Steinkohlenwerke beschlossen ab I Juli für
Industriekohlen die Preise um 3 Mk pro Doppelwagen zu er
höhen Die Preiserhöhung ist durch gesteirerte Gestehungs
kosten begründet

Kaligewerkschaft Walter In der Gewerkenversammlung
teilte der Vorsitzende mit dass 800 000 Mk zum weiteren völligen
Ausbau erforderlich sind Es wurde beschlossen 600 000 Mk
Zubusse in zwei Raten einzuziehen wobei der Vorsitzende be
tonte dass ein weiterer Geldbedart von mindestens 200 000 Mk
erforderlich bleibt

Die Mecklenburgischen Kalisalzwerke in Jessenitz teilen
mit Die nach der von den Behörden erteilten Genehmigung
vorgestern erfolgte Befahrung des Schachtes und der Gruben
baue hat ergeben dass die Absicht den Schacht selbst bis un
gefähr 500 m Tiefe in seinem bisherigen völlig unversehrten
und trockenen Zustande zu erhalten und von hier aus den Ab
bau in den unverritzten südlichen Feldesteilen weiterzuführen
mit grösster Wahrscheinlichkeit gelingen wird so dass somit in
absehbarer Zeit an eine Wiederaufnahme der Salzgewinnung
und Förderung gedacht werden kann

NMürnberger Metall und Lackierwarenfabrik vorm Gebr
Bing Akt Ges in Nürnberg Die Gesellschaft hat infolge der
gesteigerten Gestehungskosten einen weiteren Preisaufschlag
von 5 Proz auf metallene Haus und Küchengeräte Emaille
Lackier und Nickelwaren eintreten lassen

Deutsche EFisenbahn Betriebsgesellschaft Akt Ges Der in
der Sitzung des Aufsichtsrats vorgelegte Abschluss ergibt für
das am 31 März 1912 ab gelaufene Geschäftsjahr ausschliesslich
des Gewinnvortrags einen Reingewinn von 236 917 218 005 Mk
Der auf den 19 Juli d J einberufenen Generalversammlung wird
die Verteilung einer Dividende von wieder 6 Proz und adsser
dem eine besondere Zuweisung zum Erneuerungsfonds Von
15 000 Mk wie i und eine Zuweisung zum Dispositionsfonds
von 15 000 0 Mk in Vorschlag gebracht Auf neue Bechnung
werden 9427 9909 Mk vorgetragen

Im Konkurs der Firma Bommer Co Maschinenfabrik in
Leipzig betragen die Passiven rund 300 000 Mk Ein vorher
angestrebter aussergerichtlicher Vergleich auf der Basis Von

25 Proz scheiterte einmal an den vorhandenen Verträgen mit
Begünstigungsklauseln dann wegen Schwierigkeiten in betreff
der Beschaffung von Mitteln zwecks Auszahlung der Vergleichs
quote Wahrscheinlich wird nunmehr ein Zwangsvergleich an
gestrebt werden

Waren vamel roikuulcte
Getrelde

Berliner Produktenbörs e 25 Juvi Am Prühmerkt
sortierten Weizen inlävd 234,00 235,00 ab Bahn und frei Müunhle

e inländ 209,00 201,00 ab Bahn und trei Mühle Hater
märkisoher meoklenburgischer pomm prenssiseh posenseher und
sohlesisoher fein 206 214 mittel 202 265 gering 200 201 russiseh
und Donau mittel 198 202 gering 104 197 ab Bahn und trei Wagev
Mais amerikanisoher mixesl 179 184 abtallender runder
160,90 164,00 trei Wagen Goerste inländisehe Vuttergerste mittel
and gering 191,00 196,00 gute 197 204 russische und Donau leichte

Ssehwere ab Bahn und trei Wagen Erbseninländisohe und ausländisohe Futterware mittel 180 197 Tauben
erbsen 183 200 ab Bahn und trei Wagen Weirenmoeh 00 36,25
bis 28,7ä Roggenmehl 0 und 1 23,50 25,00 Weizenkle ie
13 00 14 25 Roggen klaie 4,60 15 00

Magdeburg 22 Juni Die Notierungen verstehen sich für
1000 kg netto ab Scation und frei Magdeburg Weizen eng und
Sommer fest gut 230 233 Weizen Kolben Roggeninlünd test gut 200 205 Gerste ausländ Futtergerste flau
gut 165 1653 Hater inländ stetig gut 205 207 M a is runder
ruhig gut 160 164 amerik bunter gut M

Hamburg 25 Juni Getreidemarkt Weizen fest Ostholst
Meceklbg 238 240 Roggen test Meoklburg und Pomm 204 206
Gerste stil südruss I63 155 Hafer test, Holsteiner
Meoklenburger neuer Holsteiner unä MAeoklenburger 219
bis 217 Mais still La Plata 123 125 mixed mixed loco

Liverpool 25 Juni Roter Winterweizen per Juli 7 per
Okt T 57 Fest Mais Juli 5,31, La Plata Sept 5,0 Pest

Antwerpen 25 Juni Deutseher La Plataeug Kontrakt B per
Juni e Aug 75 Okt 5,42 Dez 5,70 Febr 5,70 PrUmsat a 450,0900 Kg Stil

Poest 25 Juni Weizen per Oct 11,85 11,86 April 12,12 G
2,13 B Roggen per April 9,760 6,71 B Hafer per Okt ,47
48 B Mais per Slaf per Juli 8,90 8,94 perAug 9,04 9,006 B BRaps Aug 17,80 17,90 B

Zucker
Ramburg 25 Juni Räüvenronzuoker 1 Prodaket Basis 885

Kendement neue Esanoe frei an Bord lamburg
vorm ne ohrmn abends

per Juni 11,30 11,20 11,00 M11,87 11,22 1495
Auguss 11 50 11 40 11 4158Okt Der 9,92 9,92 9,87Jan März 10,02 10,0 9,97v Mai 10,17 10,17 10,12matt u stetig matt Hau

Kaflee
Hambaurg 25 Juni Good average Santos

vorw naohm aboandeper September Eot G 69 G 60 GHVoegember 692 69 G 609 GMäars 69 G 69 Gv Na Gstötig behauptet behauptet
Havre 25 Juni Kaffee good average Santos per Sept

per Des 86 per März Sätſ, per Mai 85 StilKio de Janerro 20 Juni Kaſteoe Zutuhren 7,900 Saok in Rio
17,000 Saok in Santos

Kartoffelmehl und Stärke
Magdebarg 25 Juni Prima LKartoffelstäürke und Mob fur

100 kg 33,50 84,00 Stetig
Berlin 25 Juni Kartoffelmehl und Stärke 83,75 Fenohtes

Kartotfelmehl

Splritus
Nordhaus en 25 Japi Branndwein 395 Vol Pros fär 100 x

104 405 86,50 87,60 do 40 Vol Pros für 100 g 105 100
67 00 98,00 Mark per Juni 1613 ohne Vass ab Brennerei

n Fettwaren und Oeleamburg 25 Juni Stadtsohmals 62,90 omertk SteaOhamberiein b vonmelg 0300 men Seoam 68 5
Koöln 25 Juni Rabol loko 73,00 per Okce 72,50

j 10 Uhr morgens in Mobile

8

Wolle
Bremen 25 Juni Baumwolle still Upl loko middl 61,50
Alexandria 25 Juni Aegyptische Baumwolle per Jani 19,03

Nov 18,27 Dez 15,26
Liverpool 25 Juni Baumwolle Umaate 8 000 Balleèn Import

Ballen davon Amerikaner Ballen
Liverpool 25 Juni Aegyptisohe Baumwolle per Juli 0,650

Metalle
London 25 Juni Chili Kupter stetig 77 3 Mon 807

Zinn Straits stetig 207 3 Mon 197 Blei rabig 17engl 18 Zink gowöhnl Marke ruhig 25 spes Marke 26

Schiſtsnachrichten
Hamburg Amerika Linie

Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Nordamerika Amerika 23 Juni 11 Uhr 30 Min morgens in

Hamburg Bermuda nach New VPork 23 Juni 1 Uhr 40 Min
nachm Cuxhaven passiert Bosnia 22 Juni 5 Uhr nachm Von
Baltimore nach Hamburg Hamburg 22 Juni 2 Uhr nachm Von
New Vork über Plymouth und Cherbourg nach Hamburg
Kaiserin Auguste Viktoria 23 Juni 1 Uhr 45 Min morgens in
New Vork Molthe von Genua und Neapel nach New Vork
22 Juni 4 Uhr nachm Gibraltar passiert Pallanza von Kanada
kommencd 22 Juni 7 Uhr abends in Rotterdam Tropea 22 Juni

Willehad 21 Juni 9 Uhr morgens
von Montreal Westindien Mexiko Südamerika Acilia heim
kehrend 16 Juni von Valparaiso Antonina nach Havana und
Mexiko 22 Juni 6 Uhr morgens in Antwerpen Calabria von
Westindien kommend 24 Juni 5 Uhr 15 Min morgens auf der
Elbe Constantia 20 Juni von St Thomas über Havre nach
Hamburg Georgia von Vestindien kommend 22 Juni 8 Uhr
45 Min abends in Hamburg König Friedrich August von dem
La Plata kommend 22 Juni 8 Uhr abends von Lissabon Nas
sovia von New VPLork 22 Juni 5 Uhr nachm in Santos Pontos
nach dem La Plata 23 Juni 11 Uhr 50 Min abends Cuxhaven
passiert Sardinia 22 Juni in Colon Sarnia nach Jamaika
21 Juni in St Thomas Siegmund 21 Juni 12 Uhr nachts von
Montevideo über St Vincent und Teneriffa nach Hamburg Thes
salia nach der Westküste Amerikas 23 Juni 5 Uhr morgens
Cuxhaven passiert Vpiranga von Mexiko und Havana kom
mend 22 Juni 7 Uhr abends von Santander Ostasien Alesia
23 Juni 6 Uhr morgens von Moii nach Schanghai Andalusja
21 Juni nachm von Singapore nach Colombo Badenia 23 Juni
von Hankow nach Wusung Bayern 22 Juni 4 Uhr nachm von
Singapore nach Penang

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse

Neueste Dampferbewegungen
Berlin 24 Juni Bishop Rock passiert Brandenburg 23 Juni

Lizard passiert Hannover 21 Juni in Galveston Eisenach
22 Juni in Montevideo Giessen 23 Juni in Antwerpen Würz
burg 22 Juni Ouessant passiert Halle 23 Juni Fernando Naronha
passiert Franken 24 Juni von Antwerpen Hessen 22 Juni von
Sydnevy Zieten 23 Juni von Port Said Roon 22 Juni in Ade
laide Prinzess Alice 23 Juni in Aden Lützow 22 Juni von
Gibraltar George Washington 24 Juni in Bremerhaven Gotha
23 Juni von Las palmas Aachen 23 Juni von Funchal FHelgo
land 20 Juni von Batavia Prinz Ludwig 24 Juni in Bremer
haven Goeben 24 Juni in Colombo Scharnhorst 23 Juni in
Genua Prinzregent Luitpold 23 Juni in Marseille Prinz Hein
rich 20 Juni von Neapel

Kaiser Wilhelm der Grosse 21 Juni Eastbourne passiert
Main 20 Juni in Baltimore Erlangen 19 Juni in Rio de Janeiro
Würzburg 21 Juni Dover passiert Altair 21 3uni von Ant
werpen Sigmaringen 209 Juni in Buenos Aires Tiberius 18 Juni
in Kio de Janeiro Coburg 20 Juni von Las palmas Zieten
19 Juni von Neapel Franken 21 Juni in Antwerpen Vorck
21 Juni in Singapore Prinz Friedrich Wilhelm 20 Juni von New
Vork Breslau 20 Juni in Bremerhaven Bonn 20 Juni von
Santos Norderney 21 Juni Ouessant passiert Wittekind 20 Juni
von Montevideo Thüringen 20 Juni in Bremerhaven Helgo
land 20 Juni in Batavia Prinz Ludwig 21 Juni in Antwerpen
CGoeben 20 Juni von Penang Derfflinger 20 Juni in Shanghai
Prinzregent Luitpold 19 Juni von Alexandrien Skutari 19 Junj
in Nicolaieff

VVnsserstüä mee
bedeutet über unter Nnit

Lade r Sei van Umnstrurt Vall W nons
Artera Brückenpegel 24 Juni 25 Junr 0 3
Nebra Oberpegel 2,66 00 6 SMNnterpegel 1,40 a6 4Weissentels Oberpegel t 2,38 2,34 4 aUnterpegel e 709,12 0,2210Trotha 24 pa e 1,36 3Alsleben Oberpegel 24 31 25 32 2 7Unterpegel 0,96 12Bernburg 70 48 42 6 2Kalbe Oberpegel l 40 38 2 sUnterpegel 10 e 790,03 13

lser LEger Eibe Moldä n
Juni Vall Waods Juni Fall WuonsJungbunszl 21 90,01 Wittenberg ſed 1 SLeann 5 Bosslau 1 1,16 1Budweis 759,961 4 Barvy 1 a 4Prag o Senoneveek Fuisl sPardubita 0,55 9 Magdeburg 1,06 4Brandeis 0,02 6 Wangermäe 69 5 oMehik ro,35 19 Wittenbrge L aLeitmerita 26 0,24 17 ſomit 24 0,80 8Aussig 01 17 Boizenburg 02 SDresden 29 Hohnstort 125 0,79 1Torgau le i v Lauenburg po r 2Aussig 25 Juni Pegelstend plus 1 em Vom Oberiaut

werden 75 em Fall gemeldet

Wetterkarte des öffentlichen Wetterdienſtes

Dienſtſtelle Jlmenau Dienstag den 25 Juni
8 Uhr morgens

Luftdruckverteilung und Wetterlage in Europa
Das Teiltief hat ſich mit dem etwas verſtärkten flachen

Tief im Südoſten vereinigt Von Südweſten reicht ein Keil
hohen Drucks nach Süddeutſchland der aber dem Andrang
eines kräftigen vom Ozean anziehenden Tiefs weichen
wird ſo daß die Wetterlage wieder ungünſtiger wird

Witterungsausſicht für den 26 Juni
Meiſt bedeckt wenig wärmer lebhafter ſüdweſtlichet

Wind ſpäter Regen

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmannz für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwangerz für den Jnſeratenteil J V Paul Flu
bacher Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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